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BesteL»»te»
«uf das „ Tageblatt " , welcher mit

Ausnahme Montags täglich erscheint

nehmen alle Kaiser !. Postämter zum

Preis von Mi . 2,25 ohne Zustei -

lungSgebühr , sowie die Expedition

, U Mk . 2,25 frei ins Haus gegen
Vorausbezahlung , an .

amtlicher
nehmen auswärts all « Annoncen «
LüreauS , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen , und wird di «
- gespalten « TorpuSzeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtig « mit 15 Pf .

berechnet . Reklamen 25 Pf .

Redaktion u. Expedition : K^ npnmenktraKe Rr. 1.

Amtliches Orm fm flmmtliche Ksiserl., Königs,n. W . Kkhördk«, ssme für die Gemeinden NenstidWenr ». Knnt.
Inserate für die laufende Nummer werde « bis spätestens Mittags L Uhr eutgegeugeuommeu ; größere werde « vorher erdete «.

^ 6. Sonntag , den 11 Januar 1891 . 17. Jahrgang.
Deutsches Reich .

Berlin , 9 . Jan . (Hof - und Personal -Nachrichten .) Der
Kaiser begab sich am heutigen Vormittage nach Eiche bei Potsdam ,
woselbst um 10 Ubr das Rendezvous zu der am heutigen Tage
auf der Insel Potsdam angesagten Hasenjagd festgesetzt worden
war . Die Jagd begann mit zwei Waldtreiben im Ehrenpforteu -
und Zachlensberg und wurde darauf das Jagdfrühstück Mittags
12 Uhr im Landhausc Linstedt eingenommen . Nachdem wurde
die Jagd mit einem Feldtriebe auf der Bornimer Feldmark fort¬
gesetzt. Nach beendeter Jagd kehrte der Kaiser zu Wagen nach
Potsdam und von dort mittelst Sonderzuges etwa gegen 3 Uhr
nach Berlin zurück . — Die Kaiserin empfing gestern Nachmittag
den Besuch der Erbprinzessin von Sachsen -Meiningen , sowie im
Laufe des heutigen Nachmittages die Frau Großherzogin von
Baden vor deren Abreise von Berlin . Das Befinden ihrer Maj . ,
sowie auch das des neugeborenen Prinzen ist bisher ein andauernd
ganz vortreffliches gewesen . — Die Kaiserin hat , wie der „ Ev
K . Anz . " mittheilt , dem Consistorialpräsidenten Dr . Hegel zum
Weihnachtsfest drei in der Porzellanmanufaktur angefertigte Sta¬
tuetten , welche die Könige Friedrich Wilhelm III . , Friedrich Wil¬
helm IV . und Wilhelm I . auf Consolen stehend darstellcn , als
Zeichen der Dankbarkeit für die treuen Dienste , welche derselbe
sowohl seinen Königen , als auch namentlich Ihrer kaiserlichen
Map in Ihren kirchlichen Bestrebungen für Berlin geleistet habe ,
als Weihnachtsgruß übersendet durch Vermittelung ihres Ober -
Hofmeisters Frhrn . v . Mirbach . — Die „ Staat .-Corr . " weiß zu
melden , daß der Kaiser dem Fürsten Bismarck durch ein Hand¬
schreiben zum neuen Jahre gratuliert und daß der Letztere dem
Schreiben , in welchem er seinen Dank ausdrückte , ein Buch beige¬
fügt hat .

— In Hofkreisen wird die Möglichkeit eines Rücktritts des
Herrn von Stephan lebhaft erörtert .

— Nach einer der Bestätigung bedürfenden Meldung der
Volkszeitung gegen die Ernennung Falls zum Rcichsgerichts -
präsidenten sollen bei den Vorverhandlungen aus vertrauliche An¬
fragen die beiden hervorragendsten katholischen Fürsten , der Prinz¬
regent von Bayern und der König von Sachsen Anstände erhoben
haben . — Auch mit dem Papst hat anläßlich des Jahreswechsels
der Kaiser telegraphisch sehr freundschaftliche Glückwünsche ausge¬
tauscht ; von beiden Seiten wurde der Hoffnung auf Erhaltung
der guten Beziehungen Ausdruck gegeben .

— Herr Geheimrath Hintzpeter hat jetzt wieder in Berlin
im Hotel du Nord Unter den Linden Wohnung genommen und
leistet fast täglich dem Kaiser beim Morgenfrühstück Gesellschaft .
Auch seine Gemahlin , welche ebenfalls in der Kaiserlichen Familie
auf erzieherischem Gebiete thälig gewesen ist, weilt augenblicklich
wieder in Berlin .

Berlin , 7 . Jan . Der Kaiser hat dem österreichisch- ungari¬
schen Botschafterpaar ein Zeichen seiner besonderen Zuneigung da¬
mit gegeben , daß er zur Feier der silbernen Hochzeit dem Grafen
und der Gräfin Szechenyi ein werthvolles Ehrengeschenk nach
Horpaths in Ungarn übersandt hat .

— Der hiesige französische Botschafter Herbette hat dem
Minister der auswärtigen Angelegenheiten der französischen Repu¬
blik einen Bericht über die Arbeiterverhältnisfe in Deutschland
erstattet .

— Zum Bischof von Straßburg wird wahrscheinlich Studien¬
direktor Fritzen berufen werden .

— Eine Vorlage wegen der Koch'
schen Entdeckung wird dem

Landtage vorläufig nicht zugehen .
— Der Minister für Landwirthschaft , Domänen und Forsten

hat auf Grund der Ermächtigung des Bundesraths die Einfuhr

von lebendem Rindvieh aus Oesterreich -Ungarn in die Schlacht¬
häuser der Städte Koblenz , Düsseldorf , Elberfeld , Essen , Remscheid .
München -Gladbach , Lennep , Bielefeld , Herford und Minden i . W
widerruflich gestattet .

— Wegen erneuter Arbeiterunruhen in Bolkenhain ist eine
Kompagnie Soldaten in Marschbereitschaft gesetzt worden .

Berlin , 9 . Jan . Die Konservativen beschlossen in ihrer
gestrigen Fraktionssitzung , von der Fassung eines formellen Be¬
schlusses betreffs der Landgemeindeordnung zunächst abzusehen .

— Gegenüber der von der Freis . Ztg . aufgestellten Behaup¬
tung , Fürst Bismarck habe kurz vor seinem Austritt aus dem
Staatsdienst geäußert „ Der König wird mich Wiedersehen " be¬
merken die Hamb . Nachr . , daß Fürst Bismarck diese Aeußerung
niemals gethan habe und daß jene Behauptung der Freis . Ztg . auf
Erfindung beruhe .

— Die Meldung des Reuterschen Bureaus aus San Fran¬
cisco , wonach die Deutschen die Absicht hätten , ihre Herrschaft auf
die Gilbert -Insel auszudehnen und zu diesem Zwecke 2 Eingangs¬
häfen eröffneten und einen Hafen schlossen, der von amerikanischen
Handelsschiffen stets benutzt worden , wird in unterrichteten Kreisen
als auf einer Verwechselung beruhend erklärt , da dieser Archipel
durch Abkommen der britischen Interessensphäre zugewiesen worden
ist . Man nimmt hier an , daß dieser Nachricht eine Verwechselung
mit den Marschallinseln zu Grunde liegt , wo Jaluit als Ein -

klarirungshafen bestimmt worden ist.
Altona , 8 . Jan . Herr Oberbürgermeister Adickes verab¬

schiedete sich heute Mittag auf dem Rathhause von dem Magistrat
und den Vorstehern der verschiedenen städtischen Bureaus .

Altona , 9 . Jan . Fürst Bismarck nebst Gemahlin und
Graf Herbert Bismarck sind heute Abend hier eingetroffen behufs
Theilnahme an einer SoirSe bei dem kommandirenden General v .
Leszczynski .

Kiel , 9 . Jan . Se . Königliche Hoheit Prinz Heinrich unter¬
nahm gestern eine Schlittenparthie . In acht Schlitten fuhr die
Hofgesellschaft Nachmittags 2 Uhr von Königlichen Schlosse ab
und haM bald Suchsdorf , das Ziel der Ausfahrt erreich : , um
etwa um 5 Uhr wieder im Schlosse einzutreffen .

Braunschweig , 9 Jar . Das Preßorgan der braun¬
schweigischen Welfenpartei , die „ Brunonia "

, hat nach fünfjährigem
Bestehen soeben zu erscheinen aufgehört — ein eklatantes Zeichen
für den Rückgang des Welfenthums .

Posen , 8 . Jan . ^ Das Schöffengericht in Putzig verurtheilte
den Auswanderungs - Agenten Böttchermetster Gehrmann aus
Sobiensitz , welcher den Leuten erklärte , der Kaiser sei mit der
Auswanderung einverstanden , wegen Werdens von Auswanderern
zu 1800 Mk . Geldstrafe oder neun Monaten Gefängniß . Gehr -
mauu engagirte Auswanderer für den Agenten Jose de Sautos in
Lissabon , welcher im Solde brasilianischer Kaffeepflanzer steht .

Ausland .
Luxemburg , 8 . Jan . Der deutsche Ministerresident Gras

Wallwitz wurde heute vom Großherzog in feierlicher Audienz zur
lleberreichung seines Beglaubigungsschreibens empfangen .

Wien , 6 . Jan . Der Komiker Kornau vom Josefstedter
Theater wurde wegen eines Extempore 's : „ Wir Journalisten ver¬
stehen uns auf Diners , obwohl wir zu den Hungerkandidaten ge¬
hören " , zu zehn Gulden Geldstrafe verurtheilt .

Brüssel , 8 . Jan . Nach einer Meldung des „ Bien public "
wird demnächst der Kronprinz Balduin eine Kongoreise unter¬
nehmen .

Brüssel , 9 . Jan . Die „ Jndependence belge " veröffent¬
licht eine sensationelle Meldung über den Abschluß eines englisch¬

österreichischen Geheimvertrags , we cher Oesterreich das Besetzungs¬
recht von Salonichi einräumt .

Paris , 9 . Jan . Der in Anlaß des Todes seines Schwagers ,
des Herzogs von Leuchtenberg , hier eingelroffene Prinz Wilhelm
von Baden erwiderte gestern den Besuch des Präsidenten Carnot .
Einige Blätter äußern sich sehr sympathisch über den Prinzen ,
heben jedoch seine Theilnahme an dem letzten Kriege hervor .

Paris , 9 . Jan . Einer Meldung des „ Temps " aus Peters¬
burg zufolge wandte sich der Prinz Waldemar von Dänemark

brieflich an den Zaren wegen Aufnahme des Herzogs von Orleans
als Offizier in ein russisches Kavallerie -Regiment . Der Zar er¬
widerte , er sehe darin mit Rücksicht auf die ausgezeichneten Be¬

ziehungen zu der französischen Regierung eine Unzukömmlichkeit ,
da die französische Regierung darin eine tendenziöse Begünstigung
der monarchistischen Partei erblicken könnte , während Rußland der

Parteidiskussion fremd bleiben wolle , so lange Frankreich , welches
alle seine Sympathien besitze, an der Spitze eine geachtete Regie¬
rung , wie jene Carnot ' s , habe . Bezüglich des Hinweises auf den

Fall des Prinzen Napoleon hätte er geantwortet , dieser Prinz sei
niemals Thronaspirant gewesen , noch habe er Verwicklungen mit
der Regierung der Republik gehabt .

Rom , 5 . Jan . In Turin sind 1000 , in Mailand 6000
Arbeiter ohne Beschäftigung . König Humbert spendete 15 000
Lire für die Arbeitslosen .

Rom , 8 . Jan . Der Esercito italiano will wissen , daß dem¬

nächst ausgedehntere Versuche mit einem Repetirgewehr von 6 /̂ ,
inm Kaliber bei der Jnfanterie -Schießschule in Parma beginnen
sollen . Die vorhergegangenen Versuche in kleinerem Maßstab sollen
sehr günstige Ergebnisse geliefert haben .

Rom , 9 . Jan . Der König und die Königin wohnten der

stillen Messe im Pantheon anläßlich des Todestages Viktor Ema -
nuels bei . Die Veteranen des Krimfeldzugs von Turin , Mailand
und Genua legten einen Kranz auf den Königskatafalk nieder . Das

Pantheon wurde später dem Publikum geöffnet und es fand ein
starker Menschenzufluß statt .

London , 9 . Jan . Ein aus San Francisco eingetroffener
Dampfer meldet , daß die Eingeborenen der Karolinen -Jnseln in
einem Aufstande dreihundert Ausländer , unter denen sich 190
spanische Soldaten befinden , tödteten . Das Missionsgebäude wurde
geplündert und niedergebrannt .

Belgrad , 9 . Jan . Der für Weihnachten angekündigte Be¬
such des Königs Alexander bei seiner Mutter hat nicht statt¬
gefunden .

Newyork , 9 . Jan . Nach hier eingegangenen Berichten aus
Evanston (Wyoming ) entbehrt die Nachricht , daß der Stamm der
Shoshones die Stadt Pocatello niedergebrannt hätte , der Be¬
gründung ; die Einwohner sind aber sehr in Sorge vor einem An¬
griff der Indianer und bitten dringend um Schutz . Ein Tele¬
gramm des Journals „ World " aus Pineridge meldet , die zur
Umzingelung des indianischen Lagers von den Generalen Brooke
und Cary eingeleitete Truppenbewegung sei gestern vollendet , man
erwarte unweit Pineridge einen kriegerischen Zusammenstoß .

Zanzibar , 8 . Jan . Emin Pascha berichtet , daß er in Bu -
koba am Viktoria Nyanza eine befestigte Station angelegt und
nach Zurücklassung einer Besatzung daselbst den Rückmarsch nach
der Küste angetreten hat . In Lamu ist ein vom Exsultan Fumo
Bakari von Witu angezettelter Aufstand ausgebrochen . Der eng¬
lische Generalkonsul in Zanzibar hat , da die Lage der Engländer
aus Lamu sehr kritisch ist, Truppen des Sultans von Zanzibar
rcquiriren müssen . Auf dem Festlande sind die Engländer völlig
machtlos . Der deutsche Reichspostdampfer „ Reichstag " verläßt
Zanzibar mit voller Fracht . ' — (Durch diese Nachricht werden zu-

s Und vergieb uns unsere Schuld !
Roman von Georg Höcker .

(Fortsetzung .)
Die kleinen , munteren Gesellen hoben jauchzend die runden ,

dicken Aermchen empor und verlangten mit dem Ungestüm der
Jugend , daß die Mutter zu ihnen herunter kommen solle .

Die Gräfin fragte , ob der Gatte mit ihr zu den Kindern
ginge . Als sie von ihm eine abschlägige Antwort erhielt , ver¬
düsterte sich ihr Gesicht .

„ Verzeih , ich komme bald nach "
, suchte Wolf sie zu beschwich¬

tigen , „ aber Du brachtest mich darauf , daß ich wichtiges mit Franz
zu besprechen habe . "

„ Immer dieser Mensch "
, versetzte Gräfin Clotilde widerwillig ,

während sich ihr schöner Mund schmollend verzog , „ allls raubt
er uns , Dir die gute Laune . . . und jetzt sogar mir und den
Kindern Deine Gegenwart . "

Der Graf grüßte leicht und winkte seiner Gattin zum Ab¬
schied mit der Hand , aber auf dem Angesicht der Gräfin blieb
eine kleine Verstimmung zurück , welche erst wieder verschwand ,
als sie unten im Schloßhos von den fröhlichen Kindern empfan¬
gen wurde .

Graf Wolf sah sich kaum allein , als er die Klingel zog.
Gleich darauf öffnete sich die Thür und derselbe schwarzgekleidete ,
glattrastrte Mann trat mit unterwürfiger Verbeugung in das
Gemach , welcher schon vorhin auf der Treppenflucht den heim¬
kehrenden Grafen begrüßt hatte .

Wolf , der sich in einen der reichgeschnitzten , alterthümlich
gehaltenen Fauteuils geworfen hatte , nickte dem Eintretenden nur
leicht zu .

„ Was sind das sür Geschichten , welche mir meine Frau er

zählte "
, fuhr er ihn dann hart an , „ drunten im Dorfe soll man

ja wieder einmal kolossal unzufrieden mit Dir sein — meine
arme Frau sieht im Geist schon die ganze Bauernschaft wider
uns rebelliren . "

Der Kammerdiener war in unterwürfiger Haltung bis ganz
nahe vor den Fauteuil des Grafen getreten . Jetzt zuckte er
leicht mit den Achseln , während sich keine Miene seines unbeweg¬
lichen Gesichts veränderte .

„ Es ist nicht mehr und nicht weniger geschehen , als sonst ,
gnädiger Herr " , versetzte er in gedämpften Tone . „ Einige
wenige , welche ihr Geld in der Schänke vertranken , statt die
fälligen Steuern zu bezahlen , habe ich dann auspfänden lassen .
Ich habe genau nach der mir von Ihnen gegebenen Instruktion
gehandelt . "

„ Ganz recht "
, winkte der Graf nachlässig mit der Hand ab ,

„ aber Du weißt , daß ich mit solchen Geschichten ein für alle Mal
nicht behelligt sein will . Du fängst die Sache nicht richtig an ,
wie kämen sonst die Bauernweiber auf den tollen Einfall , meine
Gattin zu molestiren ? "

Ein spöttisches Lächeln umzuckte blitzschnell die fest zusammen -
gekniffeuen Lippen des Kammerdieners , verschwand aber blitzartig
wieder .

„ Ich werde sorgen , daß dies nicht wieder vorkommt "
, versetzte

er lakonisch .

„ Ueberhaupt bin ich sehr schlecht zufrieden mit Dir "
, fuhr

der Graf nach kurzem Stillschweigen fort , während er es sichtlich
vermied , dem fragend auf ihm ruhenden Blicke des andern zu
begegnen . „ Du verstehst es nicht , Dich mit meiner Frau auf
einen guten Fuß zu stellen . . . . Was soll das in der Zukunft
geben , jetzt schon legt sie mir fortwährend nahe , Dich zu ent¬
lassen . "

„ Das werden der gnädige Herr wohl nicht thun " , entgegnete
Franz mit unerschütterlicher Ruhe .

Graf Wolf entfernte sich .
„ Ganz recht "

, stieß er dann mit rauher Stimme hervor ,
„ ich kenne Deine treuen Dienste und weiß sie zu würdigen . "

Der Kammerdiener verneigte sich tief .
„ Aber "

, fuhr Graf Wolf fort , ohne das leichte , ironische
Lächeln seines Untergebenen zu gewahren , „ Du bringst Dich selbst
in eine unhaltbare Stellung , wenn Du es nicht verstehst , meiner
Gattin besser zu gefallen . . . . Es würde Dir doch ein Leichtes
sein . "

Wieder zuckte der Kammerdiener leicht mit den Achseln .
„ Es ist mir nicht möglich , gnädiger Herr , eine so tief einge¬

wurzelte Antipathie zu beseitigen , ich muß das lediglich dem be¬
gütigenden Zureden des gnädigen Herrn überlassen . "

Graf Wolf wollte zornig auffahren , als er aber dem , mit
lauerndem Ausdruck auf ihn gerichteten Blick seines Kammer¬
dieners begegnete , senkte er hastig das Angesicht wieder zu Boden
und verstummte .

„ Du kannst gehen , ich brauche Dich nicht mehr "
, sagte er

dann , hastig mit der Hand abwinkend .
Der Kammerdiener verbeugte sich schweigend und wollte sich

entfernen , er hatte indessen noch nicht die Thür erreicht , als der
Graf nervös aufsprang und ihn zurückrief .

„ Tritt hierher zu mir , ganz nahe an mich heran "
, gebot er

dem Diener .
Diesem mußte ein solcher Befehl nichts neues sein , denn er

gehorchte sofort und hörte dann mit unbeweglicher Miene der
Schilderung zu , welche der Graf ihm plötzlich mit leiser , ge¬
dämpfter Stimme von dem ebenso widerwärtigen , wie aufregen¬
den Auftritt gab , den er vor einer Stunde mit dem Trutzbauer
gehabt . (Forts , folgt .)



nächst alle Muthmaßungen , daß Emin nach der Aequatorialprovinz
marschire , umgestoßen . Ferner erfahren wir , daß Emin , der das

Rückberufungsdekret des Reichskommissars jetzt noch nicht erhalten
haben kann , schon bevor dieses von Zanzibar abgesandt ward , seine
Aufgabe am Viktoria Nyanza erledigt und den Rückmarsch an¬

getreten hat .)

. Marine .
8 Wilhtlm - bavrn, 0. Jan . Zu dem am 18 . d . M . an Bord S . M.

Torpedoschulschiff „Blücher" in Kiel beginnenden Torpedokursus sür Subaltern-
osfizier« find ans dem Bereiche der Martnestation der Nordsee die Lieuts . z . S .
Marwede , Tmmmler, Mischk «, Grüttner , Oxs und Thven kommandirt worden .
— Der bisherig « Kommandant S . M . Kbt. „Wolf" , Korvettenkapitän Lredner,
st von Ostasien kommend hier eiugetroffen .

Atel , 8 . Jan . S . K . H . Prinz Heinrich wird , der „Post "

zufolge, ^
am 15 . d . Mts . in der Marineakademie einen Vortrag

halten über : „ Die Pflichten des Kommandanten " .
Berlin , 9 . Januar . Das Uebimgsgeschwader , und zwar die

Panzerschiffe „ Kaiser "
, „ Deutschland " und „ Friedrich Carl "

, Ge¬
schwaderchef Kontreadmiral Schröder , ist heute in Corfu ange¬
kommen . — Das Panzerschiff „ Preußen " ist nach Port Kaloni
(Insel Mytilene ) und der Aviso „ Pfeil " nach Smyrna detachirt .
Das Geschwader wird am 17 . Februar nach Spalato wieder in
See gehen .

Lokales .
* WilhelnrShave « , 10 . Jan . Se . Majestät der Kaiser hat

dem hiesigen Offizierkasino ein Bild „ Die kurfürstlich branden -
burgische Kriegsflotte " zum Geschenk gemacht .

* Wilhelmshaven , 10 . Jan . Die anhaltende Kälte macht
sich noch immer in unangenehmster Weise bemerklich ; die Klagen
über das Einfrieren der Wasserleitungen und Gasrohre wollen
nicht verstummen . Wer nicht vor dem Eintritt der Kälte ent¬
sprechende Vorsichtsmaßregeln getroffen , muß jetzt unter schweren
Opfern an Zeit und Geld das Versäumte nachholen , oftmals ohne
in der Lage zu sein , das Uebel vollständig zu beseitigen . Auch
die Ausgüsse sind , wenn nicht vom Anbeginn der kalten Witterung
an durch Aufgießen von heißem Wasser in die Rohre eine Ver¬
stopfung derselben sogleich verhindert wurde , nicht mehr in brauch¬
barem Zustand , und unsere sonst so bequemen Küchenfeeen müssen
mit sauersüßer Miene das Schmutzwasser nach dem Hofe tragen
und das frische Wasser aus dem Keller herausholen . Das Platzen
von Gas - und Wasserrohren ist schon lange an der Tagesordnung .
Selbst die Kartoffeln werden in den Kellern von dem starken
Frost nicht verschont und nehmen einen süßlichen Geschmack an ;
das Feuerungsmaterial hat einen Preis erreicht , der von der
ärmeren Bevölkerung kaum noch zu erschwingen ist. So kostet
z. B - die Last schottischer Kohlen frei ins Haus jetzt schon 50 Mk .
Den in früheren Jahren oft entbehrten Genuß des Anblickes einer
Winterlandschaft können wir jetzt alle Tage von Neuem haben .
Die Jade gleicht beinahe dem Polarmeer , dicke kompakte Etswälle
thürmen sich übereinander , und von den im Steigen und Fallen
begriffenen Fluthen ist nichts mehr zu bemerken . Auf der Außen¬
jade bei Schillighörn ist das Fahrwasser voll Treibeis , die Watten
sind voll stehenden Eises . Bei Wangeroog sind Fahrwasser und
Watten dicht mit Eis überzogen , genug — überall ein Bild des
kältestarrenden Winters , der diesmal das alte Wort „ Strenge
Herren regieren nicht lange " gründlichst Lügen straft .

* Wilhelmshaven , 10 . Jan . Der nächste Vortrag im Ge¬
werbeverein findet am Mittwoch , den 14 . d . M . , Abends 8 . Uhr ,
im Kaisersaal statt . An diesem Abend wird Herr Marine -Stat .-
Pfarrer Goedel von hier das Thema : „ Alte Geschichten aus dem
Bannkreise einer jungen Stadt " behandeln .

* Wilhelmshaven , 10 . Jan . Einer vielfach an sie ergangenen
Aufforderung folgend , haben die hier wie in der Umgegend mit
enthusiastischem Beifall aufgenommenen Hamburger Plattdeutsche »
Schauspieler sich zu einer allerletzten — der Direktor versicherte
ausdrücklich : „ Hol mich der Deubel , nun ist es wirklich die Letzte"
— Gastspiel -Vorstellung bereit finden lassen , die morgen Sonntag
Abend im Kaisersaal von Statten gehen soll . Daß ein sehr ver¬
gnügter Abend bevorsteht , ist bei den Hamburgern selbstverständ¬
lich. Der unermüdliche Direktor will aber , um dem Publikum ,
das ihn stets mit so großer Liebenswürdigkeit ausgenommen , sich
erkenntlich zu zeigen , für morgen ein zweites Sträußchen aus Fritz
Reuters Garten winden , dem ein völlig neues Programm zu
Grunde liegt . Den Schluß der Abschiedsvorstellung bildet das
interessante Ballet des niedlichen „ Proppentreckers " aus deni 2.
Akt der Hamburger Pillen .

* Wilhelmshaven , 10 . Jan . M ' t Bezug auf die vor wenigen
Tagen an dieser Stelle veröffentlichten Mitthetluugen über die

„ nicht öffentlichen " Tanzlustbai leiten werden wir darauf aufmerk¬
sam gemacht , daß einer kürzlich ergangenen Entscheidung des Kam -

mergerichts zufolge Vereine berechtigt sind , für ibre Feste Eintritts¬
gelder von den Gästen zu erheben . Trotzdem sind solche Feste
als öffentliche Feste nicht anzusehen und deshalb eine polizeiliche
Erlaubniß dazu nicht nachzusuchen , weder von dem Vereine selbst
noch von dem betr . Gastwirthe bezw . Saalinhaber . ( Wir sind
augenblicklich nicht in der Lage , die uns zugegangene Nachricht ,
die für alle Vereine und Gastwirthe von der größten Bedeutung
ist, auf ihre Richtigkeit hin zu prüfen . In der vorliegend !! » Fassung
scheint uns die Entscheidung zum mindesten nicht vollständig zu sein .)

Aus - er Umgegeu - und - er Provinz .
n Gödens , 9 . Jan . Herr Dr . jur . Graf v . Wedel läßt seit

dem 3 . Januar in der hiesigen Herrlichkeit incl . Ncuslodtgödens
täglich 115 Portionen sehr nahrhafte Suppe verabreichen an hilfs¬
bedürftige Arme . Um den betreffenden Hilfsbedürftigen die Ab¬

holung der Suppe zu erleichtern , namentlich in Bezug auf die

Landgemeinde wird dieselbe in verschiedenen Wirthschaften zubereitet I
und vertheilt .

Jeder , 8 . Jan . In der heutigen Stadtrathssitzung wurde
beschlossen, das Gehalt des Bürgermeisters Dr . Büsing vom
1 . Mai 1891 an um 300 Mk . zu erhöhen , also jetzt auf 3900
Mk . pro Jahr festzustellen . — Die Armenkommission beantragt
in einem Schreiben vom 5 / 6 . d . M ., der Stadtrath wolle wegen
des herrschenden strengen Winters zur Vertheilung von Torf an
hier unterstützungswohnsitzberechtigte dürftige Personen 300 Mk .
und zur Vertheilung von Lebensmitteln an dieselben 600 Mark

bewilligen . Der Stadtrath ging über diesen Antrag noch hinaus
und bewilligte einstimmig 300 Mark zur Vertheilung von Torf .
300 Mk . zur Anschaffung von Lebensmitteln und 600 Mk . zur
Errichtung einer Suppenanstalt , und zwar aus der Stadtkasse .
Die aus diesen Geldern zu reichenden Unterstützungen sollen , dem

„ I . W . " zufolge , als Armenunterstützung nicht angesehen werden .
Oldenburg , 9 . Jan . Die hiesige Zeitung „Korrespondent "

erscheint fortan unter dem Namen „ Oldenburger Nachrichten " .
Brake , 8 . Jan . Das Seeamt beschäftigte in seiner gestrigen

Sitzung der Unfall des Besans Eoer „ Eben -Ezer " aus Hecht¬
hausen , Schiffer H . Offermann . Das Schiff befand sich mit einer

Ladung Steine auf der Reise von der Weser nach der Jade . Da
das Wetter stürmisch war , mußte das Schiff oft Schutz suchen,
und so ging die Reise nur langsam von statten . Am 30 . Oktober

kreuzte man bei flauem Winde über Schmidts Steert . Hier stieß
um 8 Uhr Abends das Schiff zweimal hart auf . Das Schiff
war leck geworden . Man pumpte nach Kräften und segelte die

Jade aufwärts . Das Wasser stieg jedoch und so waren die Leute
denn gezwungen , gegen Morgen bei Rüstersiel das Schiff zu
verlassen , das auch bald darauf wegsank . Der Retchskommissar
sieht die Ursache des Unfalls in dem eigenen Verschulden des

Schiffers und beantragt , daß diesem seine Befugniß als Küsten¬
schiffer entzogen wird . Auch das Seeamt ist der Meinung , daß
den Schiffer ein Verschulden treffe , er habe unvorsichtig navigirt ,
sei nicht im Stande gewesen , Peilung zu machen und Kurs abzu¬
setzen . Wenn das Seeamt trotzdem dem Anträge des Reichs -

lommissars keine Folge giebt , so geschieht das aus dem Umstande ,
daß der Schiffer seit 1878 als Schiffer fahre und nie einen Un¬

fall herbeigeführt , zudem den Eindruck eines vorsichtigen und ordent¬

lichen Mannes mache . Auch hätten verschiedene äußere Umstände
die Fahrt sehr erschwert . (O . Z .)

Köstorf , 8 . Januar . Der hiesigen Arbeiterkolonie ist eine
Brieftaube zugeflogen , welche am linken Beine einen Messingring
mit der Inschrift L 6 . L .. 60/89 trägt .

Nordenham , 8 . Jan . Als man den Obermaschinisten vom

Schnelldampfer „ Havel " heute Vormittag vermißte , fand man ihn
vor seinem Waschtische zusammengesunken als Leiche vor . Ein

Herzschlag hatte seinem Leben ein plötzliches Ende bereitet .
Bremervörde , 7 . Jan . Vor einigen Tagen machte der Ar¬

beiter Diekmann , ein Mann in den sechziger Jahren , durch Er¬

hängen seinem Leben ein Ende . Mittellosigkeit soll das Motiv
der That gewesen sein . — Heute erhängte sich im nahen Torfe
Bevern der Arbeitsmann Fortmanu . Derselbe hatte sich nach
Barchel hin vcrmiethet ; er wollte aber den Miethskoutrakt gern
rückgängig machen . Als ihn heute der Bauer aus Barchel mii
dem Wagen holen wollte , ging er hinaus und setzte , wie dem

„ Hann . Cour . " berichtet wird , seinem Leben ein gewaltsames Ziel

Eis an Land zu retten . Der weiter elbaufwärts getriebene
Dampfer „ Kaffraria " war schwer leck. Es konnte ihm jedoch

wegen des ihn umgebenden Eisfeldes keine Hülfe gebracht werden .

Gegen 12 Uhr Nachts sah der elbabwärts fahrende Dampfer

„ Jelö " die von der „ Kaffraria " abgegebenen Nothsignale zuletzt .
Da der erstere Dampfer bereits sehr tief im Wasser lag , so muß
leider angenommen werden , daß derselbe mit seiner Besatzung und

der des Schleppdampfers „ Borkum " untergegangen ist. Eine

Rettung der Leute mittels der an Bord der „ Kaffraria " befind¬
lichen Böte scheint ausgeschlossen zu sein , da durch das Eis die

Böte , falls sie herabgetassen worden sind , nach kurzer Zeit über -

fluthet und untergemahlen sein müssen .
Braunschweig , 9 . Jan . Der Eisenbahnverkehr ist , abge¬

sehen von unbedeutenden Verspätungen , nach allen Richtungen
wieder ein durchaus regelmäßiger . Auch die Bahnen am Harze
sind wieder sämmtlich in Betrieb .

Lübeck , 9 . Jan . Der Landpostbote Mueller -Kröpelin ver¬

starb in Folge davon , daß er 40 Stunden im Schnee eingeschneit
gewesen . — Der Arbeiter Pasnow -Teterow ist erfroren . — Ein

Landpsstbote in Südholstein , welchen 24 Stunden im Schnee stecken

geblieben war , ist mit einem Bruchschaden aufgefunden worden .

Amsterdam , 7 . Jan . In Folge des lang andauernden

Frostes ist der Hafen von Amsterdam für die Schifffahrt vollstän -

vig geschlossen, da der drei Stunden lange Nordseecanal von Am¬

sterdam bis nach Imutden mit einer einen halben Meter dicken

Eisschicht bedeckt ist.
Gmunden , 4 . Jan . Die andauernd gleichmäßige Kälte

brachte es zuwege , daß der so selten zufrierende Traun -See in

den meisten Buchten sich mit Eis bedeckt. Sogar die große Orther

Bucht gleicht einem Spiegel . Diese mächtige Bucht fror 1880

zum letzten Male zu .
Fiume , 8 . Jan . Die Stadt ist vollständig eingeschneit . Die

Karlsstädter Bahnlinie hat wegen des fußhohen Schnees den Ver¬

kehr eingestellt , auch der Lokalverkehr ist Wirt .
London , 8 . Jan . Länger selbst als in dem unvergessenen

Jahre 13l3 hält der Frost in England an . Der Nebel , welcher

einige Tage letzter Woche plötzlich daran erinnerte , daß er der

eigentliche Gebieter um diese Jahreszeit in England ist , ist jählings
wieder verschwunden und aus dem ganzen Lande wird fortdauernde
Kälte berichtet . Da die Kanäle zugefrvren sind , so können viele

Fabriken wegen Kohlenmangels nicht arbeiten . In den Kohlen¬

zechen ist der Betrieb eingeschränkt .
— In den Gebirgen von Nordwales sind Tausende der in

den dortigen Steinbrüchen beschäftigten Arbeiter in Folge des

stirken Frostes brodlos . Tausende von Schafen sind in den Ber¬

gen wegen Futtermangels zu Grunde gegangen . Viele sind von

oeu Hunden todtgebissen worden . Die Graffchaftsbehörden haben
deshalb den Farmern erlaubt , wild herumlaufende Hunde zu er¬

schießen.

Vermischtes .
— In der Nähe des Dörfchens Friedrichsthal im Kreise

Usingen ist ein Blei - und Silbertagcr ausgefundcn worden . Es
wird rüstig an der Aufdeckung gearbeitet .

Triest , 6 . Jan . Von einer Sendung , welche a - s Florenz
bei einer hiesigen Wechselstube eingegangen , fehlten 530 Napoleons ,
welche durch eben so viele Bleistücke ersetzt waren ; das Packe ! w .n

unversehrt . Eine Untersuchung ist eiugelcitet .
Königsberg i . Pr . , 9 . Jan . Auf dem Wystyter Sec

an der preußisch -russischen Grenze sind fünf russische Spiritus -

Schmuggler vorgestern ertrunken .
Trient , 9 . Jan . Vor einigen Tagen feuerte der Ober

Ueutenant Torelli auf seine frühere Braut und richtete dann eine

Kugel auf sich selbst . Torelli verstarb nach kurzer Zeit , das junge
Mädchen liegt hoffnungslos darnieder .

Lemberg , 9 . Jan . Im Naphtabergwerke zu Boryslaw
sind vier Bergarbeiter durch eine Gasexplosion getödtet .

Brüssel , 8 . Jan . Der Expreßzug von Calais nach Brüssel ,
der hier Abends 9 Uhr eintreffen soll , ist bei Ruysbrock nahe bei

Brüssel entgleist . Einige Reisende erlitten leichte Verletzungen .
Ter materielle Schaden ist nicht beträchtlich .

Hamburg , 8 . Jan . Drei Dampfer sind dem Eise zum
Opfer gefallen . An der „ Alten Liebe " in Cuxhaven , der weit in

den Strom hin ausgebauten höheren Pier lag gestern Nachmittag
der in die Unterelbe eingekommene englische Dampfer „ Kaffraria "

um dort seinen Kohlenvorrath zu ergänzen . Ter von seinem Fisch

fange in der Nordsee aus der Unterelbe angckommene Fischer
dampfcr „ Platessa " wollte in den dortigen Hafen einholcn , um

seine Fische zu entlöschen und nach hier per Eisenbahn zu sende»
Beim Einholen in die Einfahrt des Hafens wurde der Dampfer

„ Platessa " durch das Eis gegen den Seeschlepper „ Borkum " ge-
trieben , wodurch letzterer dem Dampfer „ Kaffraria " tu die Seite

hineiüjagtc . Die „ Borkum " wurde in Folge der Kollision so

schwer leck , daß deren Besatzung sich auf den von seinen Befesti¬
gungen losgensscueu Damvfer „ Kaffraria " flüchtete und mit diesen;
mit der Floth elbaufwärts trieb . Der schwel beschädigte Fischer¬
dampfer trieb gleichfalls aufwärts und kam unterhalb der Oster¬
hörner Stack an dem Paralleldamm au Grund , wo er rinterfauk
Der Besitzung gelang es , sich über das fest zusammengeschobeue

Kirchliche Nachrichten .
1 . Sonntag nach Epiphanias .

Evangelische Militär - Gemeinde .

Gottesdienst um 11 Uhr .
Marine - Itationspfarrer Goedel .

K atholis ch e Mililärge m eiude .

Heilige Messe um 8 Uhr .
C i v i l - G e m e i n d e .

Gottesdienst um 9i/z Uhr . Text : Luc . 2 , 4t - 52 .
Abends 5 Uhr ; Gottesdienst in der Elisabetlikirche .

Jahns , Pastor .
K i r ch e n g e mc i u d e Baut .

Gottesdienst um t0 Uhr . Vakanzprcdigcr Mönnich .

M e ! h o d i ste » - G e m e i nd e .

Sonntag , den 11 . Jan . Morgens 10 Uhr u . Abends 6 Uhr

Gottesdienst . Nachmittags lG/z Uhr KiudergotteSdieust . In Bant

Abends 7 Uhr Predigt . H . Rieker , Prediger .

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserlichen Observatoriums zu Wilhelmshaven .
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Bemerkungen : Jan .

! Seidenstoffe (schwarze, weiße und farbige) von 95 Pfg .
. bis 18 .65 p. Met. — glatt , gestreift und gemustert (ca . 380 verfch . Qual . u .

, 2500 verfch . Farben ) vers . roden- u . stückweise Porto- und zollfrei das Fabrtk-
; Depot (1. Uenueder ? (1k. u . K . Hoflief .), Litrlek . Muster umgehend ,
i Doppeltes Brietporto nach der Schweiz .

Für Taube .
Eine Person , welche durch ein einfaches Mittel von 23jLhriger Taubheit

und OhrengerSuschen geheilt wurde, ist bereit, eine Beschreibung desselben in

deutscher Sprache allen Allsuchern gratis zu übersenden. Adr . : I . H . Nicholfon
Wien , IX ., Kohngasfe 4 ._ _ _

— Wirze m!> farbige ZMnftO —
direkt aus der Fabrik von von Elten L Keussen , Crefeld also aur

erster Öand
'
in jedem Maak ,u b- ,jeden. Wan verlange Muster Mil Angabe des c« cwu » !« ke».

Juvaliditäts - u . Alters -

Versicherung .
Zur Ausführung des Gesetzes vom

22 . Juni 1889 mache ich auf Folgen¬
des aufmerksam :

1 . Diejenigen , welche bei mir einen

Anspruch auf Altersrente anmelden
wollen , haben , abgesehen von den sonst
dorgeschriebenen Nachweisen , durch Vor¬

legung der Quittungskarte darzuthun ,
daß für sie mindestens 1 Wochenbeitrag
geleistet ist , sie also versichert sind .

2 . § 109 des Gesetzes bestimmt :
„Die Marken müssen auf die Quittungs -
kirten in fortlaufender Reihe eingeklebt
werden . " Wer z . B - in den ersten
4 Wochen keinen Arbeiter hat , in der
5 . , 7 . und 9 . aber einen solchen be¬
schäftigt , klebt die Marken nicht auf die
mit 5 , 7 und 9 bezeichneten Stellen ,
sondern auf diejenigen , welche die Nro
1 , 2 und 3 haben bezw . auf die nächst¬
folgenden freien Stellen , sofern jene
ersten infolge Beschäftigung des Ar¬

beiters bei anderen Arbeitgebern schon
beklebt sind .

3 . Z 109 bestimmt feiner : In die

Ouittungskarte hat der Arbeitgeber bei
der Lohnzahlung Marken einzukleben .
— Wer z . B . nur zweimal im Jahre
Lohn zahlt (wie bei Dienstboten ) , oder
nur einmal tm Jahre (etwa durch Ab¬

rechnung ) Lohn entrichtet , hat nur

zwei - bezw . einmal im Jahre Marken

einzukleben , dann aber selbstverständlich
für alle der Lohnzahlung voraufgegan¬
genen Arbeitswochen , also auf einmal
eine der Zahl der Wochen entsprechende
Anzahl Marken , z . B . bei der Lohn¬
zahlung für ein halbes Jahr 26 Marken
auf einmal .

4 . K 122 bestimmt : Streitigkeiten
— zwischen Arbeitgebern und Arbeit¬
nehmer » — über die Frage , ob Bei¬

träge zu entrichten sind (also ob eine
bestimmte Person versicherungspflichttg
ist und Marken eingeklebt werden
müssen) , werden bon der unteren Ver¬
waltungsbehörde (d . i . dem Königt .
Landrathe ) entschieden . Diese Streitig¬
keiten sind demnach jim hiesigen Kreise

mir vorzatragen , und zwar kann diesesl
im Aufträge der Betheiligten durch die

Magistrate , .die Herren Gemeinde - und

Gulsvmsteher geschehen .
5 . Versicherte , welche nicht in einem

regelmäßigen Arbeitsverhältniß zu einem

bestimmten Arbeitgeber stehen (z . B .
Tagelöhner , welche bald hier , bald dort
arbeiten, ) sind befugt , die Marken statt
der Arbeitgeber selbst einzukleben . Der
Arbeiter kann in solchem Falle die

Hälfte des Markenwerthes von dem¬
jenigen Arbeitgeber zurückverlangen ,
welcher ihn in der Kalenderwoche zuerst
beschäftigt hat .

Wittmund , den 5 . Jan . 1891 .

Der k- Landralh .
_ gez . Alse » ._

GefunSen
1 goldener Manschettcnknopf , 1 schwarz .
Kindermusf mit grauem Streifen , 1

Hotz - u . 1 Blecheimer , 1 Siegelring m .
Amethyst , 1 kleiner Sack mit Reis , 1

Bisam - Muffe mit 2 Troddeln , 1 schwz .
Regenschirm mit gradcr Horn -Krücke , 1

schwz . Sainn . et-Knabcnmütze , gez. L .
2, 1 drcistrchnige Korallenkette mit gold .

chloß , 1 Pinzenez mit zurückgebogencr
Feder und 1 Paar hellwollene Herren -

Strümpfe .
Die Eigenthümer der vorgenannten ,

schon vor längerer Zeit gefundenen Ge¬

genstände , wollen ihre Ansprüche binnen
3 Monaten in dem diesseitigen Pvliz i-
bnreau geltend machen .

Wilhelmshaven , den 7 . Jan . 1891 .

Der Hülfsbeamte
des Königlichen Landraths .

Bekanntmachung
Die im Jahre 1871 geborenen Mi¬

litärpflichtigen , sowie diejenigen Militär¬

pflichtigen früherer Jahrgänge , welche
noch keine endgültige Entscheidung über

ihr Militärvcrhältniß erhalten G ' e -

and in hiesiger Gemeinde gesiettuugs -

pfltchtig sind , werden zur Vermeidung
per gesetzlichen Nachtheile und Strnfen

trogung in die Rckrulirnngs -Stammrolle ,
während der Zeit

vom 15 . Januar bis zum
1. Februar d. I .

bei dem Unterzeichneten anzumetden .
Diejenigen der tm Jahre 1871 ge¬

borenen Militärpflichtigen , welche nicht
in hiesiger Gemeinde geboren , aber hier
gestellungspflichtig sind , haben ihren
Geburtsschein , die Militärpflichtigen
früherer Jahrgänge ihren Loosungs -

schein tzorzalegen .
Für zur Zeit abwesende Militär¬

pflichtige sind Eltern , Vormünder , Lehr - ,
Brod - und Fabrikherren zur Anmeldung
verpflichtet .

Heppens , den 9 . Jannar 1891 .

Der GemeindkvorÜeher.
A. G . Athen

Zu vermietden
eme gut möblirte Wohnung , Stube

nebst Kabinet , a » 1 oder 2 Herren .
Wive . Tchlenther , Osisriesenstr . 31 ,

1 . Etage .



Bekanntmachung .
Die in hiesiger Gemeinde wohnhaften

Besitzer von Hunden werden hiermit

zur Vermeidung der gesetzlichen Strafe

aufgesordert , ihre Hunde bis ZUM 1 -

Februar d . I . bei dem betr . Be¬
zirksvorsteher anzumelden , und zwar

für den östlichen Theil bei dem Be -

zirksvorstehcr Herrn Reelfs , für den

westlichen Theil bei dem Bezirksvorsteher
Herrn Wieling .

Hepvens , den 9 . Jan . 1691 .

Der Gemeindevorsteher.
I . G . Athen .

Verkauf .
Der Viehhändler F . HusemMM

zu Jever läßt am

Donnerstag , 15. d . Mts . ,
Nachm . 2 Uhr

anfangend . in der Behausung des Gast -

wirths Siems zu Sedan :

40—50 Stück große und kleine

Schweine ,
sowie

ca . 1000 Pfund hiesig ,
geräuch. Speck , Schinken,

Mettwurst
und Schweineschmalz

mit Zahlungsfrist öffentlich meistbietend
verkaufe «.

Neuende , den 6 . Januar 1891 .

H . GeiHeA ,
Auktionator .

Gesucht
auf gleich oder zum Frühjahr ein

Lehrling .
Eilers , Schornsteinfeger ,

Wilhelmshaven Katharinenfeld .

Gesucht
zum 1 . Februar oder später ein

MLrlvIivii
für Küche und Haus .

Closter » Viktoriastaße 801.

UW « » Mil öl
in und außer dem Hause .
Hedwig Bornhöst , Lothringen 36

Zum 1 . Februar wird ein tüchtiges ,
in Küche und Hausarbeit erfahrenes
Mädchen gesucht. Gute Zeugnisse
erforderlich . hsti erfragen

Roonstratze 74 H

Gesucht
zum Februar eine möbl . Wohnung mit
2 Zimmern , event . mit Küchenbenutzung .

Offerten unter Lj . 24 . an d . Exp .
d . Bl . erbeten .

Zwei junge Leute
können gutes Logis erhalte » .

Börse » ,iraße 14 , Part . l .

Eine anständige junge Fra «
wünscht auf Mai oder später eine Stelle
zur selbstständigen Führung eines kleinen
einfachen Haushalts in Wilhelmshaven
oder dessen nächster Umgebung .

Gest . Offerten werden unter Chiffre
^ N 4 . Nr . 885 postlagernd Wil¬
helmshaven erbeten .

1 kleine trockene Wohnnng
billigst zu vermielhen . Schöne Ka¬
narienvögel zu verkaufen .

Grenzstraße 4 .

1 Sw 8
zum 1 . Februar gesucht . Off . mit
Preis u . 1 .̂ U . a . d . Exp . d . Bl . erb .

Au vermielhen
eine kleine Oberwohunng zum
1 . Februar . Grenzstraße 17 .

Wohnung
f. 2 Pers . z . 1 . April gesucht , bestehend
aus 2 Stuben , Kammer und Küche .
Off , u . L . 8 . an die Exped . erbeten .

Zu vermielhen
auf sofort oder später eine schön möbl .
Stube nebst Schlafkammer , auf Wunsch
auch B urschengelaß . Roonstr . 1 , part .

gs s sofort oder ^ ät^ eine Woh^
^ nuug zu vermieste « .

Kopperyöru 7 , 1 Tr .

Zu vermielhen
^

auf sofort oder später ein möblirtes
Zimmer . Marktstr . 12 , 1 . Et . r .

Hotel zun» „ Bunter Schlüssel".
Heute Sonntag : .

Großer öffentlicher Ball .

Germ ania - Halle .

Heute Sonntag :

A : Große öffentliche 48
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Heute Sonntag :

Kin » öklentl . ös » .
Entree 30 Pfennig ,

WM- Wofür Ketrcrnke verabfolgt werden . "MG

Hierzu ladet freundlichst ein

D . Winter Wme.
>>, V, V, » , X'̂ x>> x>< V,

- < r < F,x ^«x >,x> »x >,>
x>, » < X» >>, x>, >>, X«, !X«,
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Wolksgartm, Kopperhörn.
Heute Sonntag :

Großer öffentlicher Kall.
I» . V . Lnpvr .

ladet freundlichst ein

nork 'uobss Malzextrakt -Gesundheitsbier für Brnst -
und Magenleidende und gegen Verdauungsstörungen .

llie Slrlliekn Veloeligüllgeii llee »!oliskn ltotk
'zelin Alrpchs-

nte blMinli llkien VoflnfflieliNit.
Das Johann Hoffsche Malzextrakt - Gesundheitsbier , welches im

hiesigen Garnisonsspitale zur Verwendung kam , erwies sich als ein gutes
Unterstützungsmittel für den Heilprozeß ; namentlich das Malzextrakt
war bei den Kranken mit chronischen Brustleiden beliebt und begehrt ,
ebenso war die Malz - Chokolade für Rekonvalescenten bei geschwächter
Verdauungskraft nach schweren Krankheiten ein erquickendes , sehr be¬
liebtes Nahrungsmittel .

K . K . Garnifonsspital Nr . 2 , IV . Abth . 297 in Wie » .
Dr . Loeff , Oberstabsarzt . Di Porias , Stabsarzt .

Ich habe mehrfach Gelegenheit gehabt , die gute Wi . kung Ihres
concentrirten Malzextrakts bei maimigfache » , chronische» Leide » z» be¬

obachten , und bin entschlossen , dasselbe bei den mir geeignet erscheinende »

Kranken medizinisch in Anwendung zu bringen .
Dr . Sandel in Angermündc .

Herrn Johann Hofs , Hoflieferant der meisten Fürsten Europas ,
in Berlin , Neue Wilhelmstraße 1 .

Verkaufsstelle » Wilhelmshaven bei Kr. vlrtts .

SvllLUs MIN 's Malz -Chokolade zur Stärkung .

Zu vermielhen
auf sofort zwei gnt möblirte Zim
Mer mit Burschengelaß .

Lrnst Rothes Schloß
Umstände halber zum 1 . Februar

oder später eine

UnieiMiiiWg rlinimietii .
Grenzstraße 79 .

Eine herrschaftliche erste
Ltagvmvotinung

am Wilhelmsplatz , sowie

» Nt ! I

sind zu vermiethen .

Lorrmrum .

Zu vermielhen
z . 1 . Mai eine Wohnung mit Garten¬
land . G . Müller , Schaarreihe .

Zu vermiethen
zum 1 . Februar die EtagkN -Woh »

mrug Wilhelmstraße 1 , 6 Piecen nebst
Zubehör

Zum 1 . Februar suche ich ein durch -
aus zuverlässiges , in allen häuslichen
Arbeiten erfahrenes , euch mit der
Wäsche vertrantes Dienstmädchen .
Anmeldungen nimmt Fräulein Her -
Mine Peters zu Mariensiel entgegen .
Dr . msck . Rühmekorb , ln kt Arzt

Neuende .

Haus -Verkauf .
I » Folge Versetzung beabsichtige ich

nein Haus Adalbertstratze 4
zu verkaufen . Näheres daselbst .

Mechleirbirvg ,
Marine -Baurnth

0 » m 1 . B,ai , rcsp . auch früher habe
O ich eine größere

Etagen -Wohiiung
tz Zimmer , 1 Küche , mit allen Bequem¬
lichkeiten zu

' vermiethen .

Eine herrschaMche

HV « I > » « ii K
in der 2 . Etage ist pr . 1 . Jan . 1891

zu vermiethen .
H . Groß , Bismarckstrrßc 24».

Meine

2. Gtagemvohnung
steht zum

4 . Mai d. I . miethfrei .
Preis 800 Mark , einschließlich Wasser

abgabe w.

Lllävl z lL088ell .

Zwei Mädchen , von Auswärts ,
mil guten Zeugnlpcn , suche» Stellung
in Privatbäusern . Desgleichen kann
einem Mädchen , welches melken kann ,
Stellung nachgewieseu werden .

Z« verkaufe«
mehrere ein - und zweisitzige

Aiiröev - Schlitten .
Wagenbauerei Folkerts , Augnstenstr .

Ar LMnumdeil !
ISS om breiten

8 v N 4 ^ r » r L S u

Cachemir
in reiner Wolle, per Meier

85 M - und b ffer,
in Halbwolle Meter Hy Psg . .
bessere Quaiiläten sehr vorlheilhast.

Kleiderstoffe
in großer 'Auswahl und

recht billig .

ä . 6 . Oiekmsnn .
Mansholt bei Wief . lnede , L , - on

Nasteve . Liefere feanlo jeder Bahn¬
station bei Wagganladnngei, per Nach-
n tone trockenes

Kichkll-Krellnhch.
Dasselbe ist bereits im vorigen Winter
aus Stämmen in 1/2 irr Lauge gespalten
und daher vollständig trocken . Das

Holz kann auf Wunsch noch einmal

dnrchgesägt werden .

Lim . kovöevlrs,'.
Ein schwarzer Later
aus Kamerun , auf den Namen „ Bon -

langer " hörend , entlaufen . Abzug , gegen
Belohnung im Hotel „ Kronprinz " .

8888881888888
8 Lstt -Inlett , 8
T Lött-Loptzr , A
8 Ltztt-8atiu ,
8 Ltztl - Vrvll , 8

8 Vanntzn - Lopsr & 8

X Ptzätzr - lMLM
in guten Qualitäten .

8
8
8
8
8
8

Reue Muster !

A . G. Mekmnu.

8
8
888
8

8
8888881888888
lli« llneliMli - 8teiel!irl!i

von dir . Onurqfti>8.
Koon8st . 94s ,

öruxüöllt Liest rrur 4nt « rtiKanK
von 8tr « i» pk « » ,
HnttrrL « NK « ii a . » « » « tlxen
4rt1k « In t » HVolts « . Itr »u » >
v « Hs .

4, » xsr t « ln8t « r llvutsvkvr
null vnxl . HVoll n . Itrrnin -

WM
" Ass8 . : Das ^ .ustriosten vorr

Ztrünrpken rv .proiupt ii .stilliALt stesor ^t.

IlbiiliertMiiierilSiiIlUMeeii
ls Tücher , Kapotten , Hand¬

schuhe, sowie den Nest meiner Bnks -
kin «nd Paletot -Stoffe ve ta fe
jctzl Mit AO"/g Rabatt , e tun jo ineiiic
noch vorräihigen DaMkN - Winter
mäntel und Jagnets , ff i tz e e
beivlllige ich zum Theil 4yo/ <>.

Adolf Weyenbörg ,
Roonstr . 78 .
Weiße , wollene

Militär - Handschuhe ,
prima Oual . . verkaufe den Rest L Paar
i Mk Adolf Meyenbörg .

Man verlange Germann ' s
Vandmandelkleie - Seife !

vtzlllv macht die Haut zart , weiß ;
weich u . geschmeidig , Pack . , 3 St . , 50 Pf .
Nur bei kick. l-SlMIIII, Bismarkitr .

Zu verknusen
KMMlWMkM

G . Harms , Nenender-Altengrode » .

Junge Mädchen
können das Schneidern erlernen .

Mngdg Schnitz , Loihüngeu 34.

Viktoria - Halle,
H6U68trä886 .

DM " Heute Sonntag :

Gvotze

Tanzmusik.
Es ladet ergebenst ein

T. Alien, .
NkremL :L"Li,1858.

Kamöurg , Aeichstraße 1 .
Die MitgUedslarten für 1891 ,

die Quittungen der Pensions -Kasse , sowie
der Kranken - u . Begräbniß -Kasse , e . H . ,
liegen zur Einlösung bereit .

Ter Eintritt in den Verein und seine

Kassen kann täglich erfolgen . In 1890

wurden :
8003 Mitglieder und Lehrlinge ausge¬

nommen ;
3455 Bewerber placirt .

834 Aufträge schweben Ende 1890 .

Montag , den iS . Januar
wird die

vslk » k« ch«
eröffnet « Ausgabe von 12 — 1 Uhr.

Roonstraße VS.

lur Zodveirvrlisllv,
Attestratze S .

Jede» Fag feinstes

OlhkßMN-CSMlt.
MW- Entree frei . "WM

Es ladet freundlichst ein

,F . ^ ÄirllLvr ,
_ Attestratze S .

Bon heute ab werden wieder

Milchsemmeln
mit Rabatt

verabfolgt .
st . O ffopken ,

Bäckermeister ,
Altestraße 22.

l- SLloMSo -Ktog .

iS MedaMe » !

Die allgemeine
Anerkennung und
der Ruhm seiner
wohtthneuden
Wirkung hat
nicht nur in dem
Jnlande wie im
Auslände den vor¬
züglichen Bitter -

Uqueur genannt

von Dr . msä .
Schrömbgens zum
Bedürfnitz ge¬
macht in Restau¬
rants u . Familien ,
sondern wie der¬
selbe seit Jahren
als bevorzugt , « m -

genanregendes
Genntzmittel

genossen , so wird
er besm d . ,s zur jetzigen Jahreszeit als

Zugutz z« gut versüßtem heißem
Zuckerwafler Abends vor dem
Schlafengehen als sogenannter

„
*

geirnuken und seine magenauregendc
Wirkung auch in dieser Mischung sehr
gerühmt .

bst , haben bei Herren Hebk . Dirks ,
Hevr . Wencke , Lndwig Jauffeu ,
Wovert Wolf , Wilhelmshaven .

Ferner zu haben bei den bekannten

zahlreichen Herren Debitanten .

Löiim llninlm-

Geld -Lotterie .
Henpigeroinn , Mk . 75,SOO haar

Ziehnngs - Äiffang , 23 . Februar er .

Loose in nur geringer Anzahl L

8AS M « sind noch zu haben bei

Keliiüältzr .

Ein fettes

Schwein
zu verkaufen .

Sedan , Schntzenstraße 25 .

Zu vermiethen
ciii gut möblirtes Zimmer »

Kaiserstraße 21 , 1 Tr .



LL » ävr - So I » I » 1 toi »
in gvoszer Auswahl empfiehlt billigst

Avrirl ». vtrlrs .
Park. Giskahn . Park.
ö. Wintöp-VottsAg im OMSibö -Vkisin

am Miiimoill, 14. Naaaar , Ubencks 8 Rlir,
— im Kaisersaal . —

Km Marine-Ftatims-Mmtt Guedel mn hier.
- Thema : -

LlteKesediedlen aus üewvauukreise einer jimsenSlsSI .
Schulpflichtige Kinder dürfen nicht mitgebracht werden .

Kaffenpreis 1 Mark 50 Pfennig ü Person . EH»

Der Vorstsuü äes Keverbe-Verews.
I . Frielingsdorf , Vorsitze » der.

tlnrk - " "

Sonntag , den 11 . Januar 1891 :

Anfang 4 Uhr . Entree S9 Pfg .
Hochachtungsvoll

F . r». Stvonr .

lurnvai-sm
) )
kut «eil

Li » 1aÄu »» K
zu dem am Freitag , Ken 16 . k . Mts . , im Saale des Herrn

Thumann stattfindenden

Wnterhattungs-Akenk,
bestehend in

Conceri, Kklianinmen , Tkieaier , komisiüm Aorkägen mick

Kaffenöffnung 7^ Uhr. Anfang 8 Uhr.
Karten im Vorverkauf 30 Pfg . , an der Kasse 40 Pfg ., Ball 1 Mk .

Kch. GeskllmerM in Milhelmsham.
Lw Soulltas , äeu U. Isuusr , Lbeuüs 7 vdr,

im Saale des Hotels Burg Hohenzollern :

— Gir « 88 « —

hmmstische , kmemWische

Theutev in wilhelnrshuven — Auisevsuul .
Sonntag , 11 . Januar 1891 , Abends 8 Uhr :

Neu ! ^ 6li ! I) il8 luvdvnäv Wi 1Ii6lin 8li3 V6n .
"EMU II . Iktzil .

1 . Abth : Redewuth , 2 . Abth . : De Wedd , 3 . Abth . : Wo ist die Katz ? rc.

Zum Schluß :
Näheres die Zettel .

^
WU WM

^
Preise wie gewöhnlich .

Die Gisbuhn ist von Schnee befveit
un - wieder * fuhvbuv . _

Her II
. MW - ös

der

vereinigten Schlachtergeselle, ,
n 2u IVilliolmsdavtzü n

findet statt am

Dienstag, ckea 20. Januar 1891,
in Ser MdelmsdaUe . Butans 8 vdr.

UW ^ Ohne Einladungskarte ist der Zutritt nicht gestattet .

Heppens. Löntral-HLlIs. Heppens.
-- - - - ^ eute Sonntug r - - ---

Große offen!! . Tanjmusik .
Hierzu ladet ergebenst ein

I . . I liiiinnrsks

Kchützenhof Kant.
sLvui « !8 « uii1u ^ :

Kroße Hanz - Wusik .
Entree 36 Pf ., wofür Getränke .

» *
. » » « iSVMIIII « ! .

Zur Aufführung gelangen :
1 ) „ Eine Gemeinderaths - Sitzung in Krähwinkel "

, humoristische
UM - - Scene für 4 Männerstimmen von Simon .
2) „ Die Delegationen im Reiche des Bachns " für Baßsolo und
l^ ^ tMiChor vvn Räßmeier .
3) „ Eine Gängerfahrt « ach Kamerun " für ^ oli und Chor v . Simon .
4) „ Rommel mit der qrofien Trommel " , Solo - Scene von Heintze .
5 ) „ Erste Probe der Ledder Bade -KapeUe " von Henske ( :vtusik ) .
6) „ Tambour -Major

" , Solo -Vörtrag von Thiele .
7 ) „ August sollst mal runter kommen " , Caittctte für Mannerchor .
8) „ Einjährig -Freiwillige

" , Terzett von Gers -,
In den Zwischenpausen wird die Musik auch humoristische Stücke vortragen .

Nachher : kUili .
Eintrittskarten L 50 Pfg . für Theater und L 1 Mark für Theater und

Ball sind bei den Vereinsmitgliedern zu haben . Schulkinder habe » keinen Zutritt .

A) rlhelmshalle .
Sonntag , den 11. Januar :

ausgeführt von

Mitgliedern des Musikkorps des Kaiserlichen 2 . Seebataillons .

Anfang 8 Llhr Abends . Entrce 36 Pfg .

E » .

Ig,. kloeklvurst ,
per /̂z Kilo Mk . 1 . 20 . empfiehlt

) oh . Freese
Kegeivercin Elsaß .

Dienstag , den IS . ds . Mts . ,
Abends Zl/z Uhr :

General - Versammlung
im Vereinslokal «

Tagesordnung .
1 ) Rechnungsadlage und Wahl der

3ttchnungs -Revijorcn .
2) Borstandswahl .
3) Stiftungsfest .
4) Bcrathnng über Statutencntwurs

und Kegelordnnng .
5) Verschiedenes .

Der Vorstand .

Avankenkass -
der

verciniqten Gewerke.
Am IS . Januar 1891 ,

Abends 8 Uhr :

Kenerslvörssmmlung
im Saale des Herrn Thomas .

Tagesordnung :
1 . NeuwahlvonKprstandsmitgliedern ,
2 . Wahl der Rechnungs -Revisoren

für das Jahr 1890 ,
3 . Verschiedenes .

Der Vorstand .
A . Schuchmanii .

OrtskrMenkchk
der

Amlimöi'
. lmiilei '

, OolMbeilöl' liyll
vei'MluIte !

' Kmekdi !

zu Wilhelmshaven

Gtittlli-Nttsmwiunz
am 1« . Januar d . I .,

Abends 8 Uhr.
in „Burg Hohenzollern " .

Tagesordnung :
1 . Nechnungsablage ,
2 . Wahl der Krankenbesucher ,
3 . Verschiedenes .

Der Vorstand

l .
der

Mum m>- Ämhmr ,
MllbcknMllMl .

Sonntag , den 18 . Jan . 1891 ,
NnchmttlagS 3 Uhr :

Genera! - Versammlung
in Joh . Raschke

' s . Lokal .
Ostfrlesenilraße .

Tagesordnung :
1 . Wahl . de,r Krankenbesucher .
2 . Wahl des Rechnungs - Ausschusses .
3 . Wahl der VorstgkMplitglle,der .
4 . Verschiedenes .

Der Vorstand .

KailsilllliiliWIklkili
Montag , den IS . Januar ,

AoendS 8 Uhr :

General - Versammlung
im Hotel „ Kronprinz "

(C . Oldewurtel ) .

Tages - Grdnnng :
1 ) Jahresbericht ,
2 ) Vortrag des Herrn Auktionators

R e i n e r s aus Sengwarden über
die projektirie Bahnverbindung
Wilhelmshaven -Horumersiel ,

3) Schienenverbindung zwischen dem

Handelshafen und dem Bahnhofe ,
4 ) Rechnungs -Ablage ,
5) Wahl der Rechnungsprüfer ,
6) Neuwahl des Vorstandes und der

Aufnahme -Commission ,
7 ) Ernennung der Telegirten zu den

Conferenzen der Oldenb . Staats -
Eisenbahn ,

8) Winter -Vergnügen betr ,
9) Verschiedenes .

In Anbetracht der zu erledigenden
Tagesordnung werden hie Herren Mit¬
glieder um pünktliches Erscheinen
gcbcien .

Der Vorstand «

MWUWWM .

am Sonntag , 11 . d . Mts ,
Vormittags 10 ^ Uhr ,

Der Vorstand .

Kremn-Sm -m-er
8tvrbvKs88v (A . 6 .).

Die Prämien - Quittungen können bis

zum 30 . d . M . bei mir eingelöst werden .

K . Kiesler , Hinterstraßc 8 .

Heburis - Anzeige.
(Statt besonderer Meldung .)

Tie glückliche Geburt eines gesunden
iräflig n Junge « zeigen hiermit an

Wilhelmsbaven . 9 . Januar 1891 .
G . Kühn nd Fra « .

Heöurts - Anzeige.
Die glückliche Geburt eines gesunden

Söhnleins zeigen hiermit an
Bant , den 7 . Januyr 1891 .

C . Schmidt " . Frau .

Gelmrtö -Anzeige.
(Statt besonderer Anzeige .)

Durch die Geburt eines dicke «

Mädchens wurden hocherfreut
Wilhelmshapen . den 9 . Jan . 1691 .

Rud Bruns und Frau ,
geb . BauermHster .

Hobes -Anzeige.
Es hat dem Allmächtigen ge¬

fallen , unsere innigst geliebte
Mutter , Schwieger - und Groß¬
mutter im Alter von 67 Jahren
zu sich zu nehmen .

Wilhelmshaven . 9 Jan . 1891 .
W Zill Frau

uno Kichern .

Die Beerdigung findet Montag ,
den 12 . ds . Mts . , Nachmittags
3 Uhr . vom Sterbehause , Hinter¬
straße 6 , aus statt .

Redaktion » Druck und Vertag von T h . S,ü ß in Wilhelmshaven . Hierzu eine Beilage .



Beilage za Nr
.

9 des
. Wilhelmshavener Tageblattes .

Sonntag , den 11 . Januar 1881

Die deutsche Marine im Jahre 1890
III ? )

Wilhelmsh . , 8 . Inn . In außerheimischen Gewässern befanden
sich während des Jahres 1890 im Dienst 1 . auf der ostasiatischen
Station : die Kanonenboote „ Iltis " und „ Wolf "

, von denen Letz¬
teres den beim Untergang des türkischen Panzers „ Ertogrul " Ge¬
retteten hilfreichen Beistand leistete ; 2 . auf der australischen Station
die Kreuzerkorvette „ Alexandrine "

, welche s Z . den Kaiser beim

Auslaufen bis in die offene See geleitete . „ Alexandrine " wurde
einmal von einem Händler zu Hilfe gerufen , über den die Ein¬

geborenen den Boykott verhängt hatten . Das Zeigen der deutschen
Flagge genügte vollständig , um die Kanälen vollständig zur Ver¬
nunft zu bringen . Sie hatten längst die Beziehungen zu jenem
Händler wieder hergestellt , als dieser an Bord der „Alexandrine "

erschien . Natürlich unterblieb dann das geplante Einschreiten . Die
„ Alexandrine " wird demnächst abgelöst durch den Kreuzer „ Sper¬
ber " . 3 . Auf der ostamerikanischen Station war lediglich zu Aus¬
bildungszwecken das Schiffsjungenschulschiff „ Ariadne " untergebrachst
4 . auf der ostasrikanischen Station lagen nur noch die Kreuzer
„ Sperber " und , Schwalbe " und später die Kreuzerkorvette „Ka -
rola "

, nachdem seit Auflösung des Blokadegeschwaders vor Zanzibar
die Kreuzerfregatte „ Leipzig " nach Ostasien , der Aviso „Pfeil " nach
der Heimath gedampft waren . „ Sperber " und „ Schwalbe " hatten
einen äußerst beschwerlichen Dienst an der Küste , der im Wesent¬
lichen aus der Verhinderung des Sklavenhandels bestand . Durch
die dem Krcuzergeschwadcr zugetheilte Kreuzerkorvetie „Karola " er¬
folgte in der Nacht vom 1 . zum 2 . Mai die Beschießung Kilwas ,
am 4 . Mai dessen Einnahme . An dem Gefechte nahmen außer den
Wißmannschen Truppen eine aus der Bootsbesatzung der Kreuzer¬
korvette „Karola " und des Kreuzers „ Sperber " gebildeten Boots¬
division theil . Die Bootsdivision war zusammengesetzt aus der
Dampfpinasse des Kreuzers „ Schwalbe " — Kommandoboot Kor¬
vettenkapitän Hirschberg , Signalosfizier Lieutenant z . S . Borgnis ,
ferner Jolle und Kutter des Kreuzers „Schwalbe " unter Kom¬
mando des Lieutenants z . S . Bode , Dampfpinasse 1 . und 2 . ,
Kutter der Kreuzerkorvette „Karola " . Kreuzerkorvetie „Karola "
und Kreuzer „ Schwalbe " waren ferner bctheiligt bei der am 10 .
Mai erfolgten Einnahme von Lindi . Auch hier griffen die Boots¬
besatzungen in das Gefecht ein . In allerletzter Zeit hat dann der
Kreuzer „Schwalbe " noch an der unter Befehl des englischen Ad¬
mirals Frccmantle stehenden Expedition nach Witu zur Bestrafung
der MörderKüntzels und seiner Genossen theilgenommen . Juden
Schiffen der ostafrikanischen Station wird in diesen Tagen der
Kreuzer „Möwe " treten , der vorwiegend mit Vcrmessungsarbeiten
beschäftigt werden soll . Auf der westafrikanischen Station (Ka¬
merun ) sind nach wie vor die Kreuzer „Habicht " und das Ka¬
nonenboot „Hyäne " stationirt gewesen . Beide haben sich darauf
beschränkt , an der Küste zu kreuzen und Erholungsfahrten bis zum
Cap der guten Hoffnung anzutreten . Einen sehr schweren Ver¬
lust erlitt der Ablösungstransport der westafrikanischen Station
durch den am 3 . November während der Heimreise an Bord des
Lloyddampfers „Kronprinz Friedrich Wilhelm " erfolgten Tod des
Kommandoführers Korvettenkapitän Burich , der bis dahin Kom¬
mandant des Kreuzers „Habicht " gewesen war . — Das zwischen
Ostasien und Australien bezw . in den indischen Gewässern sich auf¬

*) Vergl . Nr . 2 u . 7 . d . W . T . .

haltende Kreuzergeschwader bestehend aus der Kreuzersregatte
„Leipzig " (Flaggschiff ) , der Kreuzerkorvetie „Karola " (jetzt vor

Zanzibar ) und der Kreuzerkorvette „Sophie "
, (zeitweise der austra¬

lischen Station zugetheilt ) erhielt in der Person des Kontreadmirals
"Valais , bisher Oberwerftdirektor in Kiel , einen neuen Chef , der
das Geschwader im Mai übernahm . „Karola " ist durch „Alexan¬
drine " ersetzt worden . „Sophie " wollte im Frühjahr im Bismarck -

Archipel die Bewohner des Dorfes Kotum auf der Gardner -Insel
( Tatan ) bestrafen , wegen der an den weißen Insassen des Ende
Mai 1889 bei ihnen gelandeten Bootes verübten Unthat . Es

ging das Gerücht , es seien die Weißen ermordet worden . Nach
Aussage einer mit in jenem Boot gewesenen Eingeborenen Jrivon
stellte sich heraus , daß wohl Eingeborene gemordet , daß die Weißen
aber verhungert waren . Die geplante Aktion unterblieb deshalb .
Das Uebungsgeschwader unter Befehl des damaligen Kontre¬
admirals ( jetzigen Staatssekretärs im Reichs -Marine -Amt ) Holl¬
mann , hatte eine ganz besonders interessant « Zusammensetzung .

Zum ersten Mal seit dem Bestehen der deutschen Marine wurde
das Uebungsgeschwader nur aus Panzerschiffen zusammengesetzt
( „ Kaiser "

, „Deutschland "
, „Preußen "

, „Friedrich der Große " ) denen

noch die unter Befehl des Prinzen Heinrich stehende gepanzerte
Kreuzerkorvette „Irene " , sowie der mit allen modernen Einrich¬
tungen versehene , mit gepanzertem Deck versehene Aviso „ Wacht "

beigegeben wurden . Das Geschwader begleitete S . M . den Kaiser
auf seiner Fahrt nach dem klassischen Hellas und weiter bis zum
Goldenen Horn , woselbst der junge Kaiser , wie seine stattliche
Flotte in dem Sultan einen begeisterten Verehrer fand . Leider
konnte der Aviso „Wacht " , ein Schiff mit nicht weniger als 23

Maschinen die Reise nur zum Theil mitmachen , er mußte behufs
Vornahme einer größeren Reparatur den befreundeten Hafen von

Triest aufsuchen und verblieb daselbst über das Weihnachtsfest bis

zum Februar und kehrte dann allein nach Wilhelmshaven zurück ,
während das Geschwader bis Ende April , auf hoher See vom

Kaiser und Generalfeldmarschall Moltke , die sich an Bord des

Lloyddampfers „Lahn ") eingeschifft , empfangen , die Heimath wieder

erreichte . Es war ein Schauspiel von seltener Großartigkeit und

Schönheit , als Kaiser Wilhelm auf der Kommandobrücke der „Lahn ",
stehend , die Mittelmeerflotle an sich vorüberdefiliren ließ . Für
die freundliche Aufnahme , die der Aviso „Wacht "" bei den österreichi¬
schen Kameraden gefunden , konnte sich unsere Marine revanchiren ,
als während der Kaiserflottenmjmöver an der holsteinischen Küste
der österreichische Panzer „Kronprinz Rudolf "" seine Schraube
lädirte und die Hilfe der Kieler Werft in Anspruch nehmen mußte .
Neubesiegelt wurde die österreichisch-deutsche Waffenbrüderschaft auf
dem Friedhof zu Cuxhaven , woselbst die österreichischen Marine¬

offiziere in Gemeinschaft der deutschen einen Kranz am Grabe der
in der Schlacht bei Helgoland Gefallenen niedcrlegten . So darf
denn die deutsche Marine mit Genugthuung auf das verflossene
Jahr zurückblicken , möge das neue unter demselben glücklichen
Stern stehen !

Lokales .
* Wilhelmshaven , 9 . Jan . Eiye sehr beachtenswertste , theil-

weise auch für unsere Verhältnisse passende Bitte läßt die Ver¬

waltung des Gascomtoirs in Hannover an ihre Konsumenten
ergehen . Die Verwaltung schreibt : Bei dem anhaltenden starken
Froste sehen wir uns genöthigt , die verehrlichen Gaskonsumenten

zu ersuchen , ihrerseits ihre Gasmesser so gut als thunlich gegen
Einfrieren zu schützen durch Bekleidung der Apparate sowie der

Einführungsrvhre mit Stroh oder dergl . und Verstopfen von

Ventilationslöchern der Keller , in denen die Gasmesser angebracht
sind . Die Beschwerden über eingefrorene Gasmesser häufen sich
bei uns so sehr , daß wir selbst mit unserem bedeutenden Betriebs¬

personal und Aufwand ganz erheblicher Unkosten beim besten Willen

nicht im Stande sind , den Anforderungen , welche darin an uns

gestellt werden , völlig zu genügen .
* Wilhelmshaven , 9 . Januar . Eine für den Viehtransport

wichtige Bestimmung ist am 1 . Jan . 1891 im Bereich der preu¬

ßischen Staatseisenbahnen in Kraft getreten . Die Viehbegleiter

brauchen von diesem Tage ab keine Fahrkarten mehr zu lösen ,

vielmehr dient in allen Fällen der Beförderungsschein als Fahr¬
ausweis und ist in diesem der tarifmäßig zu erhebende Fahrpreis
von 2 Pfg . pro Kilometer zu berechnen . Die Beförderung der

Begleiter erfolgt in 3 . El . , sofern denselben nicht aus besonderen
Gründen ein Platz im Pack - oder Güterwagen angewiesen werden

muß oder dieselben nicht in den betreffenden Viehwagen Platz

nehmen ; dagegen ist die Benutzung von Einzelreise - bezw . Rück¬

fahrtkarten oder zusammengestelltcn Fahrscheinheften für die Vieh¬

begleiter ausgeschlossen .
* Wilhelmshaven , 9 . Jan . Um Einheitlichkeit herbeizuführen

und dadurch Beschwerden der Reisenden vorzubeugen , ist neuerdings

seitens der preußischen Eisenbahnverwaltung für die Bahnhofs -

wirthschaften die Bestimmung getroffen worden , daß der Inhalt
eines Bierseidels von nun an 0,4 Liter und der eines Schnitt¬

glases 0,25 Liter betragen und diese „ Maßnahmen "" in den aus¬

hängenden Preisverzeichnissen vermerkt sein müssen .
* Wilhelmshaven , 9 . Jan . Die zum einjährigen Militär¬

dienst auf Grund ihres Schulzeugnisses berechtigten jungen Leute ,

welche sich bis zum 1 . Februar ihres ersten Militärpflichtjahres

(des Jahres , in welchem sie das 20 . Lebensjahr erreichen ) bei der

Prüfungskommission nicht anmelden , verlieren das Anrecht auf

Zulassung zum einjährig -freiwilligen Militärdienst und ebenso die¬

jenigen , welche bei der Anmeldung bis zum 1 . Februar das vor¬

schriftsmäßige Schulzeugniß noch nicht erhalten haben und dasselbe
bis spätestens den 1 . April des ersten Militärdienstjahres nicht

erbringen .

Litterarifches .

„ Der Stein der Weisen " . Von dieser populSr -wifsenschastliche»

Halbmonatschrist ( Ä . Hartleben ' s Verlag , Wien ) erhalten wir das 1 . Hest des

neuen (3 .) Jahrganges , das sich mit einer Fülle trefflicher Illustrationen ans -

qestattet eiasuhrt . Wir erwähnen unter Anderem Burke 's gehaltvolle Abhand¬

lung „Zur Geschichte der Eisenbahnen " (9 Bilder ), Fr . Kteslinger 'S Ausfüh¬

rungen „ lieber die Fernmessungen der Temperaturen " (12 Büder ) , sodann eme

hübsche Schilderung von W . Henz „Der Heerwurm
"" (mit prächtiger Kunst -

beilage) . — Mit dem 3 . Jahrgang des „ Stein der Weisen " greift eme Neue¬

rung und beziehungsweise eine Bereicherung des Inhaltes Platz , und zwar m

Form einer mehr wissenschaftlichen Beilage , die denn auch den bezeichrenden

Titel „Wissenschaft für Alle " führt . Welcher Art die Beiträge dieser Berlage

sind , wird eine knappe Inhaltsangabe darthun : Zur Frage der mikroskopischen

Unterscheidung der Flachs - und Hanfsaser , die Bienen und die Mathematik , die

vortheilhafte Form des Vogelfluges , Photographische Ausnahmen im Dunkel¬

raume , die Mikrophotographie in der Bakteriologie u . m . A . Diese kurzen ,
aber inhaltreichen Aussätze sind durch 14 sehr instruktive Illustrationen erläutert .

Gedenket der hungernden Vögel !

Bekanntmachung.
Hierdurch bringe ich die nachstehenden

Paragraphen der Polizei - Verordnung
vom 5 . Juli 1889 , betreffend das Feuer¬
löschwesen für die Gemeinde Wilhelms¬
haven , mit dem Bemerken zur allgemeinen
Kenntniß , daß den Pferdebesitzern dies¬
seits rechtzeitig von der Gestellung
etwaiger Pferde durch besondere Ver -
f igung Kenntniß gegeben werden wird ,
auch liegt die Liste der Pferdebesitzer in
dem diesseitigen Amtsbureau zu Jeder¬
manns Einsicht aus .

Wilhelmshaven , den 29 . Dez . 1890 .
Der Hülfsbeamte

des Königlichen Landraths.

Polizei -Verordnung
betreffend das Feuerlöschwesen in der

Gemeinde Wilhelmshaven .
( Wilhelmshavener Tageblatt Nr . 173

vom 26 . Juli 1890, )
Verpflichtung zur Hülfs - und Wachc -

leistung . Ausnahmen .
8 1 . Jeder männliche Einwohner der

Gemeinde Wilhelmshaven vom vollende¬
ten 18 . bis zum 60 . Lebensjahre , der
nicht durch Krankheit oder Gebrechen
daran verhindert ist , ist zur persönlichen
Hülfeleistiing sowie znm Dienste als
Brandwache bei Schadenfeuern ver¬
pflichtet . Stellvertretung ist nicht ge¬
stattet . Ausgenommen von vorstehender
Verpflichtung sind : 1 . aktive Militär¬
personen , Beamte und öffentliche An¬
gestellte , Aerzte , Wundärzte und Apo¬
theker , Geistliche , Kirchen - und Schul¬
diener ; 2 . die zugelassenen Agenten von
Feuerversicherungs -Gesellschaften ; 3 . alle
durch das Schadenfeuer betroffenen oder
bedrohten Personen ; 4 . das beim Schleu¬
senbetrieb beschäftigte Arbeiter -Personal
sowie sämmtliche Arbeiter , welche sich
zur Zeit eines Brandes im Kaiserlichen
Dienst (in Wcrkn. ütten , Depots u . s. w )
befinden . Bei etwaigen Zweifeln , ob
eine dieser Persönlichkeiten berechtigter
Weise bcini Löschen u . s. w . gefehlt hat ,
ertheilt die betreffende Behörde auf An¬
frage der Polizei -Verwaltung Auskunft .
Freikauf von vorstehender Verpflichtung .

8 2 . Wer einen jährlichen Beitrag
von 10 Mark bis zum 31 . März j . Js .
im Voraus für das darauffolgende Rech¬
nungsjahr an die Kämmereikasse zahlt ,

ist von der in Rede stehenden Ver¬
pflichtung (zu vergleichen auch die
Dienstanweisung ) für dasselbe befreit ,
hat jedoch der Polizei - Behörde und
dem ältesten Bezirksbrandmeister unter
Vorlegung der Magistrats - Quittung
davon Anzeige zu machen .

Zuweisung zu den Abtheilungen .
Z 3 Die Zuweisung zu den ein¬

zelnen Abthetlungen der Feuerlöschhülfe
(zu vergleichen Z 13 der Dienstan¬
weisung ) erfolgt im Einverständniß mit
dem Magistrate durch die tu der an¬
gehängten Dienstanweisung hierzu Be¬
auftragten .

Ebenso geschieht die Ernennung von
Führern und Ober -Führern , insoweit
die Dienstanweisung nicht diese Er¬
nennungen und Ergänzungen ausdrück¬
lich als vom Magistrat selbst zu erledigen
vorschreibt . Den Anordnungen dieser
Führer und Ober -Führer u . s . w . haben
die Mitglieder der Abtheilungen Folge
zu leisten . Im klebrigen werden die
Obliegenheiten der cinzelncnAbtheilungen
durch die Dienstanweisung bestimmt .

Verpflichtung der Pferde haltenden Ein¬
wohner . Ausnahmen . Freikauf .
8 4 . Sämmtliche Einwohner der

Gemeinde Wilhelmshaven , welche Zug¬
pferde halten , sind verpflichtet , bei sig-
nalisirtem Schadenfeuer ihre Pferde auf -

zeschirrt zur Bespannung der zum Feuer¬
löschwesen gehörigen Fahrzeuge nach
einer von der Polizei -Behörde im Voraus
bestimmten , jedem Pferdebesitzer bekannt
zu machenden Reihenfolge zu gestellen .
Ausgenommen hiervon sind aktive Mi¬
litärpersonen , Beamte und Aerzte .

Pferdebesitzer , welche einen jährlichen
Betrag von 6 Mark für jedes ihrer
Pferde bis zum 3l . März des bctr .
Jahres im Voraus an die . Kämmerei¬
kasse zahlen , können vom Magistrat
unter Zustimmung der Polizei -Behörde
für das kommende Rechnungsjahr von
der im Absatz 1 dieses 8 bezeichnten
Verpflichtung befreit werden .
Eintritt und Dauer der Löschpflicht

und der Pflicht zur Hilfeleistung .
8 5 . Die Löschpflicht sowie die

Pflicht zur sonstigen Hilfeleistung (zu
vergleichen Dienstanweisung ) tritt ein ,
sobald das Schadenfeuer polizeilich
signalisirt wird (zu vergl . 8 2 der
Dienstanweisung ) und dauert so lange ,
bis von dem auf der Brandstelle

Kommandirenden die Entlassung aus¬
gesprochen wird . Sobald diese ausge¬
sprochen ist , holt die Schutzmannwache
die in 8 2 Ziffer 2 der Dienstanweisung
bezeichnten Signale ein .
Meldung des Ausbruchs vsn Feuer .

8 6 . Der Ausbruch von Feuer ist
auf dem Polizei -Bureau und der näch¬
sten Militär -Wache sofort zu melden .
Wer im eigenen oder fremden Hause
ein entstehendes oder entstandenes Feuer
bemerkt , ist verpflichtet , dieses sofort
selbst oder durch einen zuverlässigen
Boten an beiden vorbezeichnten Orten
zur Anzeige zu bringen .

Qi 8 « r - 6 üM 6
8peoia !i1ä1 von stouetts L Hendnok in kupen .

O -iidsolitSn dss bssidiKlen 6bsrn1ksr8
über Lkusvr-VoKnao :

und Lnrtoikelsuoktzrti'e !. —
Anderen dsiitseben Fabrikaten sebon in
„kblge des LnekerreieiienDxtraotAebaltes
„vvrriULieben .— Ink 'oiAe d63 an ^ eneiimen
„milden n .kein aromati8e1i6n Oeseinnaeks
„dein feinsten tranriösiLeben 6o § nae
„ebenbürtig 2nr Seite 211 stellen .

? rsi86 >/2

kienei-sl - Agenten
I

'
uekL K Mlsnäork ,

2w llastöw iw ^ Vilst6liw8i >8.v6w
iw llutmnobers vrvFtwiIiswlU.

MedtiZ kür jede llsuskrsu l

Wer ein wirklich vorzügliches Sei -

feupulver haben will , nehme das
von H . L -ncksviK in Barel .

Man achte beim Einkauf genau auf
die I 'adrikiNLrlLS (Vollschiff ) .

bstkntMlrbi -ott,
in 1 und 2 Pfund Gewicht ,

L Stück 20 u . 4 « Pfg . ,
empfiehlt HV . linrntsn ,

Bäcker - Meister ,
Kopperhörn .

Die Entleerung
der Abvrtsgrrrben besorge
zu billigem Preise .

H. Ahrens ,
Heidmühle .

Alton u . jungen Mnnem
vird dis in neuer vermeinter Luk-
laxe sisoLienens Lebrikt dss Llsd .-
Ratii Or . NMsr üdsr das

sevis dessen radiere Lellung rnr
Lelskrnnx ompkoülen .

Das seit 20 Jahren bestehende

gr. Kkttsrdcril-Lllger
^ j8o » » S » r » iLir

in Gttense « bei Hamburg
versendet z ol lfrei gegen Nachnahme

(nicht unter 10 Pfund )
neue Vettfedern für 0,60 Mk . Pr . Pfd .
vorzügl . Sorte „ 1,20 „ „ „
Halbdauneu „ 1,50 „ „ ,
prima Halbdaunen „ 1,80 „ „ ,
vorzügl . Daunen nur 2,50 u . 3,00 A
Umtausch gestattet . Bei 50 Pfd . 5 p (
Rabatt . Prima Jnlettstoff zu ein «
großen Bett , Decke, Kissen , Ünterbe
und Pfühl , garantirt sederdicht , fer :
genaht nur 14 Mk „ zweischläfrig 17 V

Lager komplei

fertiger Särge .
DK . k* opkvn .

MildesteVeilchen - ^ .»

NT Me
garantirt rein und sehr aromatisch ,
empf . in Packeten L 3 St . zu 40 Pfg .

Ludwig Janssen .

Mienmilch-Zeise
von Carl John L Co -, Berlin , ist
vermöge ihres hohen Gehaltes an Jris -

Wurzel - Extrakt die alleinige Seife ,
welche zur Pflege und Erhaltung eines
schönen Teints unerläßlich jst ; ii Stück
50 Pfg . zu haben bei

A . Berlow , Gökerstr . 14
H Grund .

"
Ak ' niea - liaai '

öl,
'

sin balsamiseber ^ .usrug der
srrünen ist das

u . TlosekädNekstv
gegsu ttasrnustaN n . Sekuppe » -

^ bttilung . lslaseksn L 7S u. SV kk .

io LatMsokor ' 5 vroson -

LanälunA in ^ Vilksuws -
stavöw .

88null 1UvLv

Jl. LLnnlarovIvL , LvrUn,
Arkonsplalr 28 Preisliste gratis.
Das Pfandlech - Geschäft

von

»1. ü. pauken in Kani,
Verl . Roonstr . vis -ä-vis der kath . Kirche ,

empfiehlt sich zur Annahme don
MSVeln , Bette « , Teppichen , Uhren .
Gold - « Silversachen , nenen « nd ge¬
tragenen Kleidungsstücken und sonstigen

Gegenständen aller Art .

Für die kommende Saison werden zu
den — bei günstiger Witterung Ende
März beginnenden — Arbeiten auf
unseren Mooren zu Neuenwege und
Conneforde bet Varel , solide , fleißge

Arbeiter u Arbeiterinnen
in Tagelohn und gegen hohen Accord -
lohn gesucht . Anmeldungen briefl . oder
rersönlich beim Aufseher Suhren zu
Neuenwege b . Varel baldigst erbeten .

Maschinentorf - Fabrik Barel .
Varel . R . I . Ruschmann .

Gesucht
zum 1 . Febr . ein ordentlich . Mädchen ,
das mit Hausarbeit und Wäsche Be¬
scheid weiß und in der Küche nicht
unerfahren ist .

Wilhelmstraße 8 , Part , rechts .



^
-S

aus Rußland importirten Brustthees (pol ^ owliw .) aufmerksam gemacht , worüber tausende unbestreitbare Beweise vor¬
liegen , welche theils amtlich , theils ärztlich koustatnn worden sind . — Wer an Schwindsucht (Auszehrung ) , Asthma
( Athemnoth ) , Luftröhrenkatarrh , Spitzenaffektionen , Bronchial - und Keh kopfkatarrh re leidet tn » u de
Absud des Brustthee ( russ . poIz -AONwini , welcher echt ui Packeten L I Mark bei Ernst WeidemaNN , Liebenbura
v. Harz , erhältlich ist. — Broschüre daselbst gratis und franko.

Vsselin - Hiverseiss
von Carl John Lf Co . , Berlin ,
erweicht durch ihre Milde alle unter
der Haut entstehenden Ablagerungen ,
entfernt Hautausschläge und selbst ver¬
altete Gesichtsflecken , L Stück 50 Pfg .

Frl . H . Lamken , Bismarckstr . 6 .

Taschen

MmÄusbewahrender
OMungskarten

empfiehlt

ü . I. . v. ö . koken,
Neuestraße .

VSrlSKtS
mein Geschäft von Gökerstraße
15 nach

lilli. Mmiiimii .

Naturelltapeten von 10 Pfg . an ,
Glanztapeten „ 30 „
Goldtapete » 20 „
in den schönsten und neuesten
Mustern . Musterkarten überall hin frk.

KkbMi '
Wirk in liimiMg .

Frhrl . v . Tucher 'sches 16 Fl . 3,00
16 ., 3,00

Fl . L „ „ 0,35
27 „ 3,00
33 „ „ 3,00
20 ., „ 3,00
16 .. 3,00
36 „ 3,00

ä „ „ 0,50

Feines Export -Bier
„ Lagerbier

Berliner Weißbier
Grätzer Bier
Doppel -Braunbier
Englisch Porter

Harzer Sauerbrunnen
(Theresienhöfer )

u. Selterwasser
empfiehlt

Friedrichstraße 4 .

Annbevtvoffen
gegen Asthma , Blntarmuth ,
Bleichsucht , Brnst - u Ma
genleiden bleibt der

alz-Gxtract.
(Contor : Eimsbütteler Straße 64 ,

Altona .)
Chemisch untersucht und ärztlich

empfohlen , pr . Fl . 1 Mk .

Mch-CLtlnctblilibliils
L Packet ( 10 Stück ) 16 Pfg .

Alleinvertretung für Wilhelms¬
haven und Umgegend :

Lolkvmslrl ,
Roonstraße SS .

M - Obiger Extra et bewährte
sich derzeit als bestes Mittel gegen
Influenza .

lletsll - rniil Hilrmgs
halten bei Bedarf bestens empfohlen .

Lvlitsn kremer liorn
garantirt rein ,

L Flasche 50 Pfg . , empfiehlt

L . O . Vveöehovn ,
Neuestraße 7 .

MzbM8 Logis
für zwei junge Leute . Neuestraße 11 .

l) «' . kumann '
s

WWW

Lüsssr MeäloliiÄl - s

Heidelkeer - W ein

au8 äer Dtziäsldssre rein nnä mivertalsekt äarKestelltsrireereu v̂ein , LkrtNoßsrseits als Lrsatrr äer Lumelst
^ eialseliten 'Lokaler - ^Velne ärlnZenä enixkolilen v̂ircl . —

«Ksssr - ist ein vor ^ÜLs-Iiones Oetrünk 2nr LrÄfti ^nn ^ kür nnci/ crncrs ^, und auek als Dsusmittkl ^ e§ en Haste » , Heiserkeit ,VerseilitzlmanK , LlaKeirloilien eto . etc . mit Katern ^ rkolsEe ^ euäet . — l/i 0ri § inEaseüe M ?. 2 .^ 0 .
' - lau aelite

Selmtrmark «.^
^ « ameu vr . ^ awauL . 2a Kaden ln naekkoltz . Depots :

In IVUIielinsImveL in llutmnvlter ' « DroAvnkanälllNK

Honig - Gssig
von größter Haltbarkeit , angenehmem Geschmack und Aroma ist in den
meisten Colonialwaarenhandlungen zu haben .

Alleiniger Fabrikant :

tlugust Villotein, kremen ,

übstslt für ^Imtogrspliie, linnztrnW ?? ?
von

empfiehlt sich bei guter Ausführung und bedeutender Preis -
Ermäßigung zur gefl . Benutzung .

4ru1iialrii »6 » ifiet jvllsr Nltt « runzx von
AorK . IS dl » Xn «I,in . 4 VI »r .

20
r>v

Entöltes Nalsmebl . Mr Hintlor nnck Uranlr « mit Nilell ^sieoollt
sxeoiell ZeeiMet — lliv Vevtlunli cli » vit ü «r Äildi .
in Oolonisl- u. Dro^.-Däl^. ^ u. i/z kkct. enA . a 60 u . 30 kt.

Mein großes Lager von besten

schott .

"

. ^ . ^
bringe in gütige Erinnerung . Preis per Last Mk . 48, — oder per
100 Pfund Mk . 1,30 .

S . VH1 : 8 .

Wssrmmdr
LVLUaKe

ist die beste und reellste

Alleinige Niederlage bei den Herren Kedi » ,

IVO Lcntuev Steckrüben
verkaufe ich billigst.

» . ^ TLLts .
^ rotsxvliroirt LNIir I8SV .

N«» !ii-etr8Le >» LoLs«ti»AeIi »HLutnlKe zbnteiLttrte» «1^

Arun - LsUvo

v ° ° V0MPS8 L Vallrads

0Ü88Sickork » lUleill.
äer »einst «, vrsrrsekvuästs u. Atzßallrolvksts xebrsmrts nn » evdt in Dakstev
wlt Lekulrmark -v (^ vsiekt vo» vüsssiäork ) unä voller k'lrndk 211 Ä . 1,70 u. 1,90 per ktst

MM " Dl 'iriill AerÜUt kür 125 lasse » rel » e» ^»vaksSkee .

1VL « llvrvsi ' Iiäar « r KÜiisIlAStv L » l » » 1tk « älnKii » KSi »

300 Cklitiier beste mehlreiche Kaetoffelli,
garantirt frostfrei , habe ich noch abzugeben .

» . V1118 .
Das als streng reell bekannte große

W ettfed ern-L ager
von » . 4 .id « i - 8 in Lübeck

versendet zollfrei gegen Nachnahme
nicht unter >0 Pfd . gaklMtirt ganz
neue Bettfedern für 60 Pfg . , vor
» gliche Sorte Mk 1,20 , Halb

raunen Mt . 1,50 , prima Mk . i,so ,
extta prima Mk 2 30 , vorzügliche
Dannen nnr Mk 2 ,50 , hochfeine
Mk . 3,00 ver Psd . — Umtaulch ge-
stattet ; bei 50 Pfd . 6 °/g Rabatt .

o ll null 8
von 2— 3 unmöblirten Zimmern mit
Küche oder Burschengelaß wird sofort
oder 1 . Februar zu miethen gesucht .

Off . u . L . 25 an die Exp . d . Bl .

'mil Nnn'voi -i'kî 'N.lsle OkAiiiss-
ninol bei allen Nu ' s - niiii Uz-rrsi -

ki-i :! n . Io Deuteln a 5 - nu <1

in IIntm «.«ber '8 vrossonliunälunA ,'
UilbtzimotiÄVSN .

Mn - und Verkauf von neuen und
getragenen Kleidungsstücken ,

Zthreu , Aetteu , Möbeln u s w
Frau V « l8 « I » ovv ,

Bismarckstr . 60 .

Zu vermiethen
eine Etagenwohnung .

Wtlhelmstraße 1 .

/ ŝ mem geehrten Publikum die ergebene
>2 / Mittheilung , daß ich das seither
von meinem Ehemanne , Bäckermeister
G . Brüning zu Bant , geführte

KSlkn -MdCondllor-

mit dem heutigen Tage für meine
eigene Nechmmg übernommen habe.

Ba » l , den 8 . Fauuar 1891 .

ZV . Vrnning .
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OU 'Me :
Aas öedenteudfle und rüymkichk

bekannte

Nettfedern - Lager
Harry Unna in Altona b . Hamburg
versendet zollfrei gegen Nachnahme (nicht
unter 10 Psd . ) : gute neue Bettfedern
für 60 Pfg . d . Pfd . , vorzügl . gute Sor¬
ten 1 u . 1,25 M . , pr . Halbdaunen nur
1,60 M . , pr . Ganzdaunen nur 2,50 M .
Bei Abnahme von 50 Pfd . 5 «/g Rab
Umtausch bereitwilligst . Fertige Betten
(Oberbett , Unterbett und 2 Kissen ) pr
Jnlettstoff auf 's Beste gefüllt einschläsig
20 u . 30 Mk . Zweischläfig 30 u . 40
Mark . Für Hoteliers und Händler
Extrapreise .

Husten, Heisekeit,
( als - , Brust - u . Lungenleiden ,

Katarrh , Kinderhusten re .
n - : Unzählige Atteste,

Rheinischer
Tmbcil -Krilli-Koitts
aus edelsten Weintrauben u . 3fach ge¬

läutertem Rohrzucker bereitet ,
analysirt und begutachtet von :

Dr . Freytag , Kgl . Professor , Bonn ;
Or . Bischofs , Berlin ; Dr . Birnbaum ,
Hofrath und Professor , Karlsruhe ;
Or . Schulte , Bochum ; Dr . Gräfe ,

Chemnitz , u . A .
Lt . Gutachten von Di . Rüst , Großh .
Mcdizinalrath in Grabow als leicht¬
lösendes Mittel bei Husten . Ver¬
schleimung , Keuchhusten der Kinder
allen anderen Mitteln vorzuziehen .

-N In Flaschen L Mk . 3 , M/z u .
1 nebst Gebr .-A » w . in Wilhelms¬
haven bei kiel » . Lol »« »» « » ,
Bismarckstr . 15 , und Bant .

Hortwein ,
echt. — Alto Douro — Gewächs ,

L 1,60 per große Flasche ,
Port -Alikante , milde u . nicht spritig ,

L 1,l5 per große Flasche .
DV

" Ho « Ii « rroi >» Io8 "WE
Unter 12 Fi . Entn . 10 Pf . Preiserhöh .

kullZe L voüeo, Akiniinplil 'lsui's
Leer .

Gewerbe - Ausstellung
Bremen 18SS : Silberne
Medaille u . k . Ehrenpreis .
Höchste Auszeichnung für

Pianinos .

VS »
Empfehle mein reichhaltiges Lager i »

Hotz- und MMsärgk»,
sowie Leichenbekleidung .

n . I . HS » v unLf8 .

Zu vermiethen.
Im neuerbauten Hause gegenüber

dem Güterbahnhof habe noch Woh -
UUttgen , 4 und 5 Räume mit av -
IchUepvarem Korridor , zum Preise von
350 — 400 Mk . , zu vermiethen .

L. Thaden , Bahnhofstr. 1 » .

DmpLvIiLv :

Junge Erbsen ,
Erbsen mit Carotten ,
Junge Brechbohnen ,
Brechwachsbohnen ,
Junge Carotten ,

Alles in Büchsen von S, 3 und
4 Pfund netto .

Nixoä kilckitzs nnä
kleealill ^ ,

ferner
NirabtzllM - Narmolaätz ,

UtzlavKtz - Uarmtzlaäo .

S . VkLLts .
D Akoblcir .

Alle Sorten Kohlen für Fa¬
briken, Ziegeleien , (Haushal¬
tungskohlen ) re. empfiehlt
.1 Ziikit ! t8 , Agentur -Geschäft ,

Barel a. d . Jade ._

WM -K!eli>elstl>ft,
Cheviot -Belour , unzerreißbar , pro
'Meter ÄS Pfg . im Preise ermäßigt .

8 . 8 . külmmsmi ,
Wilhelmshaven .

lleiWs ksriHi . MMn
in reeller Qualität , pro Stück 1 Mk .

V . ViLhvmctnn ,

_ Withelmshaven . _

lin zvsiicscLviislr
für alle durch jugendliche Ver¬
irrungen Erkrankte ist das be¬
rühmte Werk :

lll . kelsu '
8 8elb8tbem !n'ling

80 . Auflage .
Mit 27 Abbild . Preis 3 Mark .
Lese es Jeder , der an den Folgen
solcher Laster leidet , Tausende ver¬
danken demselben ihre Wieder¬
herstellung . Zu beziehen durch
das Verlags -Magazin in Leip¬
zig , Neumarkt Nr . 34 , sowie
durch jede Buchhandlung . Vor -
räthig in der Buchhandlung von
Bültmann L GerrietS Rachsolg
in Wäret

Hansverkanf .
Ein zu 4 Wohnungen eingerichtetes

Hinterhaus ist unter günstigen Be¬
dingungen preiswerth zu verkaufen .

Mtestraße Sa.
28 goldene und silberne Medaillen

und Diplome .

Kpielwerke
4 — 200 Stücke spielend ; mit oder
ohne Expression , Mandoline ,
Trommel , Glocken , Himmelsstim¬
men , Castagnetten , Harfenspiel re .

Spieldosen
2 — 16 Stücke spielend ; ferner Ne¬
cessaires , Zigarrenständer , Schwei¬
zerhäuschen , Photographiealbums ,
Schrcibzeuge , Handschuhkasten ,
Briefbeschwerer , Blumenvasen , Zi -
garren - Etuis , Tabaksdosen , Ar¬
beitstische , Flaschen , Biergläser ,
Stühle rc . , Alles mit Mttfik .
Stets das Neueste u. Vor¬
züglichste , besonders geeignet

zu Geschenken ,
empfiehl :

Z . K . Keller ,
Vor « ( Schweiz ) .

Nur direkter Bezug garantirt
Echtheit ; illnflrirte Preislisten
sende franko .

In vermirlhen
eine Familien -Wohnung
zum Preise von 185 Mk ,

H . Nannen , Grenzstraße 2l .

Zu vermielym
per sofort oder später eine schöne
Unterwohnung , bestehend aus vier
Räumen ( Hochpari .) mit zwei großen
Kellern u , s. Zubehör , auch zu jedem
Geschäft passend , Miethpreis nach
Uebereinkunft .

Albert Werner , Bant ,
Banterstraße 2 .

Redaktion , Druck und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven .


	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

